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Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Erzhausen

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889 Tel 06150 - 7237

& stimmungsvoll

Freitag      21.11.25 / 8.30 -18.30 Uhr
Samstag   22.11.25 / 8.30 - 16 Uhr
Sonntag    23.11.25 / 10 - 16 Uhr
täglich durchgehend geöffnet

am

festlich

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Bahnstraße 87

ADVENTSZAUBER 
bei 

CREATIV-FLORISTIK

64390 Erzhausen

20 Jahre „First Responder“ des
DRK Erzhausen – wir feiern mit euch

Am Samstag, den 29. November, ab 11 Uhr auf dem Hessenplatz
Erzhausen (ks). Seit nunmehr 

20 Jahren sorgen die ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer 
des DRK Erzhausen mit ihrem 
„First Responder“-Dienst dafür, 
dass im Notfall schnell Hilfe 
kommt. Durch ihre Nähe sind 
sie oft schon nach wenigen 
Minuten beim Patienten – im 
Durchschnitt nach nur 3,5 Mi-
nuten – und können lebens-
rettende Erstmaßnahmen ein-
leiten, noch bevor der reguläre 
Rettungsdienst aus Weiterstadt 
oder Arheilgen eintriff t.

Das ist ein Grund, stolz zu
sein – und zu feiern! Darum lädt 
der DRK-Ortsverein Erzhausen 
alle Erzhäuserinnen und Erz-
häuser herzlich ein, gemein-
sam auf 20 Jahre Hilfe vor Ort 
zurückzublicken. Neben einer 
gemütlich-vorweihnachtlichen 
Atmosphäre auf dem Hessen-
platz erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm für 
Groß und Klein.

Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt: Es 
gibt unser beliebtes Chili – so-

wohl con carne als auch sin car-
ne – heiße Würstchen mit Brot, 
frisch gebackene Waff eln sowie 
heißen Apfelwein und -saft. Und 
wer lieber ein Bier möchte – das 
haben wir auch! Auch die klei-
nen Gäste kommen auf ihre 
Kosten: Das Jugendrotkreuz hat 
etwas Spannendes vorbereitet 
– lasst euch überraschen! Dar-
über hinaus werden zahlreiche 
Einsatzfahrzeuge präsentiert 
– nicht nur aus Erzhausen, son-
dern auch von benachbarten 
Ortsvereinen – sodass Inter-

essierte einen Blick hinter die 
Kulissen der ehrenamtlichen 
Arbeit unserer Einsatzkräfte 
werfen können.

Wir freuen uns auf viele Besu-
cherinnen und Besucher – und 
darauf, mit Ihnen gemeinsam 20 
Jahre gelebte Nachbarschafts-
hilfe zu feiern!

DRK-Ortsverein Erzhausen
www.drk-erzhausen.de

Wann: Freitag, 29.11., ab 11 Uhr
Wo: Hessenplatz, Erzhausen

Einladung zur AWO-
Weihnachtsfeier 2025

Erzhausen (ir). Liebe Mitglie-
der, Freunde und Freundinnen 
der AWO, auch in diesem Jahr 
möchten wir die Adventszeit 
gemeinsam feiern und laden Sie 
herzlich zu unserer Weihnachts-
feier mit Mittagessen am Diens-
tag, den 2. Dezember 2025, ab 
12.00 Uhr in den kleinen Saal 
des Bürgerhauses ein.

Wir möchten diesen besonde-
ren Tag nutzen, um gemeinsam 
das Jahr Revue passieren zu 

lassen, miteinander zu plaudern 
und die besinnliche Zeit zu ge-
nießen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und auf ein paar schöne Stun-
den in geselliger Runde!

Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldungen für die Teilnah-
me bitte bei Frau Bettina Dohn, 
Tel. 06150-81816 bis spätestens  
Donnerstag. Wir freuen uns auf 
Sie.

AWO Ortsverein Erzhausen

Erste eigene Veranstaltung ein voller Erfolg
Verein STOPP CINDY-S zieht positive Bilanz

Erzhausen (jh). Am 8. Novem-
ber 2025 fand im Bürgerhaus 
Erzhausen die erste eigene 
Veranstaltung des Vereins zur 
Fluglärmbekämpfung statt – 
mit großem Erfolg. Rund 300 
Besucherinnen und Besucher 
vor Ort sowie fast 100 Zuschau-
er im Livestream verfolgten die 
Informationsveranstaltung zum 
Thema CINDY-S. Das große 
Interesse zeigte deutlich: Das 
Thema Fluglärm bewegt die 
Menschen in der Region nach 
wie vor.

Fundierte Aufklärung
und neue Fakten

Unter der Moderation von 
Carola Feller bot die Veranstal-
tung eine Vielzahl spannender 
Beiträge. In Videobotschaften 
betonten Landrat Oliver Quilling 
(Landkreis Off enbach) und Vize-
landrat Lutz Köhler (Landkreis 
Darmstadt-Dieburg), dass in der 
Politik ein Umdenken eingesetzt 
habe – die Flugroute CINDY-S 
sei ungerecht.

Der Vereinsvorsitzende Martin 
Unverzagt machte in seinem 
Vortrag deutlich, dass CINDY-

S gescheitert sei und eine faire 
Lösung dringend notwendig 
werde. Er untermauerte dies 
mit Fakten und Argumenten zu 
Gerechtigkeit und Fairness.

Gemeinsam für eine Lösung
Im anschließenden Bürger-

meister-Talk mit Claudia Lange 
(Bürgermeisterin Erzhausen), 
Prof. Dr. Jan Werner (Bürger-
meister Langen) und Tobias 
Wilbrand (Bürgermeister Egels-
bach) wurde der Zusammenhalt 
der betroff enen Kommunen 
deutlich. „Nur gemeinsam 
können wir etwas erreichen“, 
betonte Prof. Dr. Werner. Tobias 
Wilbrand ergänzte, dass sich 
mittlerweile auch in der Lan-
desregierung Bewegung zeige. 
Und Claudia Lange zeigte sich 
überzeugt, dass die Flugroute 
noch gekippt werden könne.

Petition und nächste Schritte
Vereinsmitglied Jörg Görich 

rief zur Unterstützung der lau-
fenden Petition auf („Wir brau-
chen noch mehr Stimmen!“) 
und kündigte die nächste Akti-
on an: eine Demonstration am
19. November 2025 in Raunheim. 

„Wir müssen unsere Betroff en-
heit zeigen – das Zeitfenster ist 
kurz!“, mahnte Görich. Claudia 
Lange ergänzte: „Wir müssen 
den Dampf auf dem Kessel 
lassen.“

Fachliche Einblicke und 
„Fehler im System“

In seinem viel beachteten Vor-
trag „Fehler im System“ zeigte 
Dr. Patrick Rühl, warum die 
Flugroutenverlegung CINDY-S 
rechtlich und fachlich nicht trag-
fähig sei. Er belegte dies mit Bei-
spielen zu wissenschaftlichen 
Widersprüchen, unzureichen-
dem Monitoring und Verstößen 
gegen internationale Standards.

Auch der Deutsche Fluglärm-
dienst (DFLD e.V.) war vertreten: 
Martin Kessel und Erwin Stufler 
berichteten über aktuelle Ent-
wicklungen und Messungen. 
Kessel schlug vor, das Flach-
startverfahren am Frankfurter 
Flughafen abzuschaff en. „Lärm 
ist akustischer Müll – und da-
von brauchen wir weniger“, so 
Kessel.

Neue Lärmmessstation 
vorgestellt

Jürgen Hadasik präsentierte 
die neuen Lärmmessaktivi-
täten des Vereins sowie die 
gemeinsame Lärmmessstation 
mit dem DFLD e.V., die künftig 
entlang der Flugroute Daten 
erheben soll. „Wir machen das, 
was das Umwelt- und Nachbar-
schaftshaus (UNH) als off izieller 
Monitoring-Beauftragter derzeit 
nicht leisten kann“, betonte Ha-
dasik.

Hohe Resonanz – und
ein klares Versprechen

In der abschließenden Exper-
tenrunde wurden zahlreiche 
Fragen aus dem Publikum und 
dem Live-Chat beantwortet. 
Der Fernsehsender OF-TV be-
scheinigte der Veranstaltung 
eine außergewöhnlich hohe 
Verweildauer der Zuschauer.

Nach fast dreieinhalb Stunden 
endete ein informativer und 
engagierter Abend. Der Verein 
zieht ein positives Fazit: „Wir 
machen weiter – mit Aufklä-
rungsarbeit, mit hartnäckigen 
Recherchen und mit weiteren 
Aktionen. Unterstützen Sie 
uns!“

Weihnachtsbriefkasten 
geöff net

Erzhausen (nb). Auch in die-
sem Jahr gibt es einen „Wunsch-
briefkasten“ in der Mainstr. 24, 
welcher direkt mit dem Nordpol 
zum Weihnachtsmann verbun-
den ist! Der „Weihnachtsnik“ 
und seine Helfer werden sich 
darum kümmern, dass alle 
Wunschlisten rechtzeitig beim 
Weihnachtsmann eintreff en.

Werft Eure Wunschliste hier in 
den „Weihnachtsbriefkasten“, 
vergesst nicht Euren NAMEN 
und Eure ADRESSE mit anzuge-
ben, dann haben es unsere Elfen 
leichter mit der weiteren Verar-
beitung. Nach dem Einwerfen 
noch die Fahne am Briefkasten 
hochklappen, fertig! Und dann 
heißt es abwarten! Das „Weih-
nachtshaus“ in der Mainstr. 24 
wird seine Lichter off iziell am

1. Advent um 17 Uhr einschalten. 
Das Duo Alonso wird ab 16:30 
Uhr mit weihnachtlicher Live-
musik das Event unterstützen! 
Bei Kinderpunsch und Glühwein 
können sich also alle Weih-
nachts- und Lichterfreunde auf 
ein über 50.000 LED-Lichter-
meer mit vielen Eff ekten freuen.

Nach dem Einschalten der 
Lichter gibt es eine Überra-
schung denn es haben sich 
„ganz besondere Weihnachts-
gäste“ angekündigt!

Euer „Weihnachtsnik“ mit sei-
nen Helferelfen! 

Aufgrund der zugenommenen 
Energiepreise wird die Beleuch-
tung auch nur zu reduzierten 
Zeiten eingeschaltet. Wir bitten 
um Euer Verständnis und trotz 
alledem auf Spenden.

Wir berichten,
was Sie

verbindet.

“

„
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Fr: 19 Uhr Abendimpuls in der Ev. Kirche Erzhausen; Sa: 10 Uhr Royal 
Rangers ab Starteralter (ab 6 Jahren) im Pfarrhof
Sonntag, 23. November 2025
10 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Erzhausen; 10 Uhr Gottesdienst 
in der Ev. Kirche Gräfenhausen; 10 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche 
Weiterstadt; 14 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle in Weiterstadt; 14 
Uhr Andacht in der Friedhofskapelle in Gräfenhausen/Schneppen-
hausen; Mi: 20 Uhr Kirchenchor im Marga-Meusel-Haus (Kirchstr. 1) 
in Weiterstadt

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro: Albertus-Magnus-Platz 2, (Eingang Bahnstr. 60), 
63225 Langen
Tel.: 06103 23542, E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
Kontaktstelle Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach
Tel.: 06103 470380
www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier; Sa: 17:30 Uhr St. Josef Euch-Feier
Sonntag, 23. November 2025 – Christkönigssonntag
9 Uhr Maria Königin Euch-Feier; Mi: Maria Königin – 17:45 Uhr Ro-
senkranzandacht; 18:30 Uhr Euch-Feier

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 23. November 2025
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

NOTDIENSTE
APOTHEKEN-
NOTDIENSTFINDER
Tel.: 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken 
in der Nähe, Anruf oder SMS

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zentrale Rufnummer für
Wochenenden und Feiertage

Tel.: 116 117
Gelände des Klinikums DA,
Grafenstraße 9, mit Eingang 
über Bismarckstraße

PFLEGEDIENST
Diakoniestation
Tel.: 06150 18 99 18

PSYCHIATR. NOTDIENST
für den Landkreis DA-DI
Tel.: 06151 159 49 00
Erreichbarkeit:
Freitag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen 18-23 Uhr

ZAHNÄRZTL. NOTDIENST
Tel.: 01805 60 70 11

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der 
Zeit            
vom 27.10.2025 bis 31.10.2025
beantragten Reisepässe bei unserer Verwaltung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abholung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.

Erzhausen, den 18.11.2025

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Verkehrssicherungspflicht
- Vollsperrung Fuß-/Radweg „Am Heegbach“

wegen Astbruchgefahr -

Wegen Astbruchgefahr muss der Fuß-/Radweg „Am Heegbach“ 
zwischen Wendehammer Heinrichstraße und Kleingartenanlage 
OGV voraussichtlich bis Ende Januar 2026 voll gesperrt werden.
Fußgänger und Fahrradfahrer werden ausdrücklich darum gebeten 
sich an die Vollsperrung zu halten. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Erzhausen, 12.11.2025

gez.
- Lange -
(Die Bürgermeisterin als Straßenverkehrsbehörde)

Vollsperrung Fuß- und Radweg „Am Wildgraben“ 
zwisch. Kranichsteiner Straße u. Arheilger Straße 

Vom 24.11. bis voraussichtlich 07.12.2025 wird der o.g. Fuß- und Rad-
weg auf Grund von Ausbauarbeiten für den Fahrrad- und Fußgän-
gerverkehr voll gesperrt sein. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Erzhausen, 17.11.2025

gez.
- Lange -
(Die Bürgermeisterin als Straßenverkehrsbehörde)

Einladung – mit verkürz-
ter Ladungsfrist - zur 

48. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses 

(Haushaltsberatung
1. Lesung) am Donners-
tag, den 27.11.2025 um 
19:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Bürgerhauses, 
Erzhausen, Rodensee-

str. 9
Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschluss-
fähigkeit und evtl. Einwen-
dungen gegen die Nieder-
schrift der letzten Sitzung

2. Ortsgericht Erzhausen hier: 
Neuwahl eines Ortsgerichts-
schöffen
Drucksache VII/310

3. Antrag der SPD-Fraktion, 
hier: Kündigung des gemein-
samen Ordnungsbehörden-
bezirkes Egelsbach Erzhau-
sen
Drucksache VII/300

4. Ergänzung der Vergabesat-
zungen gemeindlicher Ein-
richtungen
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/319

5. a) Beratung und Beschluss-
fassung über das Haushalts-
sicherungskonzept 2026 b) 
Beratung und Beschlussfas-
sung über das Investitions-
programm 2025-2029 c) Be-
ratung und Beschlussfassung 
über die Haushaltssatzung 
2026
Drucksache VII/315

6. Mitteilungen und Anfragen

Erzhausen, den 17.11.2025

gez.
- Tobias Pippart -
(Ausschussvorsitzender)

Ihre Spende gibt 
Kindern ein 

gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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Wesentlichen auf die Erweite-
rung bzw. Sanierung des Rat-
hauses und des Feuerwehrge-
rätehauses sowie die Sanierung 
des Bürgerhauses, zusammen 
mit 1,4 Mio Euro in 2026. Für den 
Erwerb von Grundstücken ste-
hen 925.000 Euro im Haushalt, 
für das Freizeitgelände 200.000 
Euro und für die Barrierefreiheit 
80.000 Euro. Die Beschaff ung 
zweier Austauschfahrzeuge für 
den Bauhof ist mit 75.000 Euro 
eingeplant.

 
Für 2026 ist keine Grund-

steuererhöhung eingeplant. Es 
sind, wie von der Gemeindever-
tretung bereits beschlossen, 
Gebührensteigerungen im Rah-
men des Inflationsausgleichs 
für einige Gebührensatzungen 
der Gemeinde vorgesehen. Die 
Kosten für Abwasser werden im 
folgenden Jahr voraussichtlich 
nicht steigen. Allerdings (dies 
ist außerhalb des Haushalts-
plans der Gemeinde und hier 
nur nachrichtlich) hat uns der 
ZAW informiert, dass er für die 
Abfallentsorgung zweistellige 
Gebührensteigerungen fest-
setzen wird.

 
Damit ist der Haushalt 2026 

ausgeglichen und genehmi-
gungsfähig. Allerdings musste 
die Verwaltung bei einem Blick 
in die mittelfristige Planung für 
die Jahre von 2027 bis 2029 auf-
grund der aktuell vorliegenden 
Daten eine Einnahmeerhöhung 
vorsehen und hat diese im 
Haushaltssicherungskonzept, 
das Teil des Beschlusses über 
den Haushaltsplan 2026 sein 
wird, über eine Grundsteue-
rerhöhung ab 2027 abgebildet. 
Es ist aktuell schwer zu prog-
nostizieren, ob und in welchem 
Umfang diese notwendig wer-
den wird, denn einerseits sind 
Landeszuschüsse zu erwarten, 
andererseits wird der Landkreis 
möglicherweise im kommenden 
Jahr die Kreis- und Schulumla-
ge erhöhen. Allein diese beiden 

Liebe Erzhäuserinnen,
liebe Erzhäuser, 

am Montag konnte der Ge-
meindevorstand den Entwurf 
des Haushaltsplans für 2026 in 
der Gemeindevertretung ein-
bringen. Noch am Vormittag 
kam der Gemeindevorstand zu 
einer Sondersitzung zusammen, 
um das Dokument für die Sit-
zung am Abend freizugeben. 
Die nächsten Termine sind so 
aufgesetzt, dass der Haushalt 
noch dieses Jahr beschlossen 
werden könnte: Die Lesungen 
des Haupt- und Finanzaus-
schusses sind am  27.11. und am 
11.12., die Sitzung der Gemein-
devertretung am 18.12.2025 
terminiert. Der Vorschlag des 
Gemeindevorstands enthält 
folgende Eckdaten:

 
Im Ergebnishaushalt für 2026 

erhöhen sich die ordentlichen 
Erträge gegenüber 2025 um 
2,38 % oder 504.958 Euro auf 
21.739.147 Euro. Die ordentli-
chen Aufwendungen erhöhen 
sich um 2,32 % oder 508.698 
Euro auf 22.481.722 Euro. Der 
daraus resultierende Fehlbedarf 
in Höhe von 742.575 Euro kann 
durch die ordentlichen Rückla-
gen aufgefangen werden, die 
dadurch von 1.600.000 Euro 
auf 857.425 Euro zurückgehen. 
46 % der Aufwendungen, 10,2 
Mio. Euro, entfallen auf die 
Schul- und Kreisumlage sowie 
Verbandsumlagen unserer 
Zweckverbände und werden 
uns von Dritten vorgegeben. 32 
% oder 7,2 Mio. Euro sind für die 
Personalkosten und 13 % oder 
2,8 Mio. Euro für die Sach- und 
Dienstleistungen eingestellt.

 
Investiv sind 2.980.115 Mio. 

Euro an Auszahlungen und 
484.380 Euro an Einzahlungen 
eingeplant. Nachdem der Bau 
der Kita Hainpfad umgesetzt ist, 
sind diese Beträge im Vergleich 
zu den vergangenen Jahren 
überschaubar. Sie entfallen im 

CLAUDIA LANGE
DIE BÜRGERMEISTERIN INFORMIERT

Positionen haben Hebel von 
mehreren hunderttausend Euro. 
Wenn der Haushaltsplan mit 
dem vorliegenden Haushaltssi-
cherungskonzept verabschiedet 
wird, wird im kommenden Jahr 
um diese Zeit anhand der kon-
kreten Zahlen über die notwen-
digen Anpassungen erneut zu 
entscheiden sein.

 
Der Haushaltsentwurf enthält 

die Besonderheit, dass auf den 
Seiten 14 und 15 verschiede-
ne Kosten-Varianten für die 
Erweiterung/Sanierung des 
Rathauses, der Feuerwehr und 
des Bürgerhauses aufgeführt 
sind. Der Haushaltsplan ent-
hält über den Zeitraum von 
2026 bis 2029 Investitionen in 
Höhe von insgesamt 9,8 Mio. 
Euro, die kreditfinanziert sein 
werden. Da die Gemeinde Erz-
hausen zu den am geringsten 
verschuldeten Gemeinden in 
Hessen gehört, ist dies finanziell 
möglich, führt aber zu weiteren 
Belastungen des laufenden 
Haushalts durch die Zahlung 
von Zinsen und Tilgungen. Die 
Studie des beauftragten Büros 
enthielt Investitionsbedarf von 
insgesamt 15 oder bis zu 22 
Mio. Euro und auch Ansätze für 
Maßnahmen im geringeren Um-
fang. Ein wesentlicher Teil der 
Haushaltsberatungen wird sich 
voraussichtlich darum drehen, 
welcher Umfang konkret einge-
plant werden soll.

 
Zum Schluss noch ein Wort 

zum Volkstrauertag. Der Volks-
trauertag am 16.11.2025 was 
aus meiner Sicht eine sehr 
würdevolle und gelungene 
Veranstaltung. Ich danke allen 
Beteiligten für ihre Mitwirkung 
und den zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern für ihre 
Teilnahme. Ein separater Be-
richt ist geplant. Es ist schön, 
dass diese Gedenkstunde wie-
der ihren festen Platz in unserer 
Gemeinde hat.

Ihre Claudia Lange

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e. V.

dmsg
hessen

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns – und damit den rund 8.000 MS-Kranken in ganz Hessen!

„Ich möchte den MS-Betroffenen in Hessen helfen, mit ihrem Alltag so gut wie 
möglich klarzukommen. Wenn Sie die DMSG Hessen bei dieser wichtigen
Arbeit unterstützen wollen, freue ich mich sehr.“

Petra Gerster
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Verteilungsgebietes

ERSCHEINUNG / AUFLAGE
Wöchentlich
Arheilger Post 16.500
Erzhäuser Anzeiger 3.700

REDAKTIONSSCHLUSS
Jeweils montags, 17:00 Uhr
(an Feiertagen ggf. abweichend)

KOLUMNE
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und allen Erzhäusern

eine schöne Kerb 2023!

  06150 / 123 13     0151 / 72 500 777
Inh. Anna Pabst, Erzhausen
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WAS IST LOS IN ERZHAUSEN?
MONTAG
24.11., 14:30-17h

ROSSDÖRFER SPÄTLESE
Wo: Bürgerhaus Erzhausen                                6

FREITAG
28.11., 20h

SYNDICATE LIVE IM BÜCHERBAHNHOF
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen                         5

SAMSTAG
29.11., ab 11h

20 JAHRE FIRST RESPONDER IN ERZHAUSEN
Wo: Hessenplatz                                                  1

SAMSTAG
29.11., 19h

JAHRESKONZERT GOSPELCHOR BLUE LIGHTS
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr, 
Vorverkaufsstellen in Erzhausen: Reisebüro Tho-
maschautzki und Ludwig-Tabakwaren. Weitere 
Infos unter shop@gospelchor-bluelights.de
Wo: Bürgerhaus Erzhausen                              10

SAMSTAG
29.11., 19:30h

LIVE-REPORTAGE VON STEFAN SEIBOLD
Lofoten: Berge, Fjorde, Abenteuer – Da wo das 
Nodlicht tanzt
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen                         9

SONNTAG
30.11., 11-17h

ADVENTSMARKT DER HOBBYKÜNSTLER
Wo: Alte Schillerschule mit Museum, Hauptstr. 12

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ARHEILGEN
FREITAG
28.11., 19:30h

ALLTAGSPAUSEN-ABEND FÜR FRAUEN MIT 
LISSY SCHNEIDER
Mit mir selbst gerne unterwegs sein – von Stärken 
und Schwächen.
Wo: Ev. Stadtmission Arheilgen, Römerstraße 34

FR. BIS SO.
28. bis 30.11.

ARHEILGER WEIHNACHTSMARKT
Wo: Im und um den Goldnen Löwen

WIXHAUSEN
DONNERSTAG
20.11., 15h

REPARATURCAFÉ
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Weihnachtliche Chorklänge
„Expression ’88 singing Christmas” in Gräfenhausen

Gräfenhausen (bs). Alle 
Jahre wieder s(w)ingt der Wei-
terstädter Jazz- und Popchor 
Expression ’88 im Advent für 
sein Publikum. Das Konzert 
findet am 07. Dezember 25 um 
17 Uhr in der evangelischen Kir-
che Gräfenhausen, Darmstädter 
Landstraße/Ecke Schlossgasse 
statt. In weihnachtlicher At-

mosphäre wird der Chor mit 
nationalen und internationalen 
Weihnachtsliedern sowie Texten 
zur Weihnachtszeit die Zuhörer 
verzaubern. Das Publikum kann 
sich auf viele neue Musikstücke 
freuen und am Ende des Kon-
zertes zusammen mit dem Chor 
bekannte Weihnachtslieder 
singen.

Die Moderation übernimmt 
Henry Bienek. Am Klavier wird 
der Chor begleitet von Chris-
toph Schöpsdau. Der Chor und 
das Konzert stehen unter der 
Leitung von Wolfgang Diefen-
bach. Der Eintritt zu dieser Ver-
anstaltung ist frei, über Spenden 
würde sich der Chor freuen. 
(www.expression88.de)

Syndicate live im Bücherbahnhof

Erzhausen (sts). Der Sound-
track unseres Lebens. Eine 
Zeitreise durch 40 Jahre Rock 
& Popmusik, am Freitag, den 
28. November 2025 um 20 Uhr, 
Bücherbahnhof Erzhausen. 

Syndicate kehrt live auf die 
Bühne im Bücherbahnhof Erz-
hausen zurück. Nach ihrem 
gefeierten Auftritt im Januar 
verwandelt die Band den at-
mosphärischen Raum erneut in 
eine pulsierende Bühne voller 
Klang und Gefühl. 

Peter Franke (Vocals, Gitarre) 
und Stefan Seibold (Piano, Gi-
tarre) nehmen das Publikum mit 

auf eine musikalische Zeitreise 
durch vier Jahrzehnte Rock- und 
Popgeschichte – von legendär-
en Klassikern bis zu unvergess-
lichen Hits. Dabei entsteht ein 
Abend voller Erinnerungen, 
Energie und handgemachter 
Musik, die direkt unter die Haut 
geht. 

Das Besondere: Die Setlist 
entsteht gemeinsam mit dem 
Publikum. Ob energiegeladene 
Rocknummern, gefühlvolle Bal-
laden oder Pop-Songs zum Mit-
singen – die Besucher können 
ihre Musikwünsche einbringen 

und so den Verlauf des Konzerts 
aktiv mitgestalten. 

Neben neuen Songs erwartet 
die Gäste eine frische Playlist 
mit vielen bekannten Titeln, die 
Syndicate in gewohnt meister-
hafter Weise interpretiert. Die 
Nähe zur Band und die beson-
dere Atmosphäre des Bücher-
bahnhofs machen den Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.

 Der Eintritt ist frei, doch wer 
sich einen guten Platz sichern 
möchte, sollte rechtzeitig kom-
men. Weitere Informationen gibt 
es unter www.syndicate-music.
com

Strick- und 
Häkeltreff 

Nächstes Tre� en am 
21. November 2025

Erzhausen (ih). Wir treff en uns 
zum gemeinsamen Handarbei-
ten das nächste Mal  am Freitag, 
den 21. November von 10.00 bis 
12.00 Uhr  im Café Schee in Erz-
hausen, Kiefernweg 30.

Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Infos bei I. Heck, Tel.: 
06150-81147.

Ortskundlicher
Arbeitskreis Erzhausen

Himmlisch
(oak/wg). „Häusliche Zu-

friedenheit ist himmlische 
Glückseligkeit.“ Wer würde 
nicht gern unter solch einem 
erbaulichen Spruch mit der 
Familie am Küchentisch oder 
in der Wohnstube sitzen? Der 
Vater liest die Zeitung und die 
Mutter stickt schon an der 
nächsten Nadelmalerei. Im 
Radio spielt das Rundfunkor-
chester museale Tanzmusik. 
Die Kinder spielen auch noch 
ein wenig mit selbst gebas-
teltem Spielzeug, bis sie 
ins Bett müssen. Idylle pur. 
Aufbewahrt und gerahmt in 
unserem Dorfmuseum in der 
alten Schillerschule, Haupt-
straße 12. Zum Ansehen und 
Verinnerlichen, – besonders 
wenn das Bild bzw. der Haus-
segen mal schief hängt. Dann 
kommt das Nudelholz aus 
einer anderen Abteilung des 
Museums zum Tragen. Mit 
der Wasserwaage wird das 
Bild wieder gerade gerückt. 
Stickerei, Wohnstube, alte 
Radios, Spielzeug, Nudelholz 
und Wasserwaage erwarten 
Ihre geschätzte Aufmerksam-
keit im siebten Himmel unter 
dem Dach der Glückseligkei-
ten!

Von damals und vielleicht 
wieder morgen berichtet euer 
Ortskundlicher Arbeitskreis.
www.oak-erzhausen.de

Abendimpuls 
in Erzhausen

Erzhausen (pr). Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Erzhau-
sen lädt zum nächsten Aben-
dimpuls am Freitag, dem 21. 
November, um 19 Uhr in der Ev. 
Kirche Erzhausen, Hauptstr. 23, 
ein. In lockerer Form wollen wir 
gemeinsam singen, beten, Got-
tes Nähe suchen und mit einem 
guten Impuls ins Wochenende 
gehen. Die nächsten Abendim-
pulstermine sind am 30.01.2026, 
27.02.2026 und 27.03.2026.

Skatfreunde Gräfenhausen
Sieg bei Südhessischer Pokalrunde, Anfängerkurs und die Skatfreunde 

Gräfenhausen auf dem Braunshardter Weihnachtsmarkt
Gräfenhausen (ms). Beim Skat 

gibt es, wie in so vielen anderen 
Sportarten auch, neben dem Li-
gaspielbetrieb eine Pokalrunde. 
Hier können sich ohne Vorquali-
fikation Mannschaften aus einer 
Verbandsgruppe anmelden, 
weswegen diese Veranstaltung 
meist genauso viel Gesellig-
keits- wie Wettkampfcharakter 
hat. Letzten Samstag trafen sich 
im Dieburger Ringerheim sieben 
Südhessische Mannschaften, 
um nach vier Spieltagen den 
Pokalsieger auszuspielen und 
anschließend gemeinsam zu 
grillen.

Am Ende hieß es Platz 1 für 
die Mannschaft von den Skat-
freunden Gräfenhausen mit 
19:5 Wertungspunkten, Platz 
zwei ging an die Ausrichter 
vom Skatclub Dieburg mit 18:6 
und Platz 3 ging an Pik As und 
Zehn Babenhausen mit 17:7 
Wertungspunkten. Nach ins-
gesamt zwölf Serien standen 
als beste Einzelspieler fest: 
1. Stefan Dresely (Pik As und 

Zehn Babenhausen) mit 13.504 
Punkten; 2. Lothar Brand (1.SC 
Dieburg II) mit 13.158 Punkten; 
3. Martina Schmidt (Skatfreun-
de Gräfenhausen) mit 12.440 
Punkten wobei sich drei weite-
re Mannschaften (Blinde Eulen 
Gernsheim, 1. SC Dieburg I und 
die Reizenden Buben Epperts-
hausen) für den hessenweiten 
Pokalwettbewerb im nächsten 
Jahr qualifizierten.

Am zweiten Adventswochen-
ende sind die Skatfreunde Grä-
fenhausen auf dem Weihnachts- 
und Kunsthandwerkermarkt im 
Schlosspark in Braunshardt mit 
einem eigenen Stand vertreten. 
Hier gibt es unter anderem fri-
sche selbstgemachte Waff eln 
und wer sich dafür interessiert, 
das beliebteste deutsche Kar-
tenspiel von Grund auf zu lernen, 
kann sich dort direkt für einen 
Anfängerkurs anmelden. Dieser 
Skatkurs ist für etwa zehn Ter-
mine geplant, ab dem 21. Janu-
ar 2026 immer mittwochs von
17:30 bis 18:30 Uhr.

Mit dem Jahresende geht auch 
die Vereinsmeisterschaft in die 
letzte Phase. Hier liegt Martina 
Schmidt auf Platz 1, gefolgt von 
Jürgen Führer und Sascha De-
chert; Vorjahresmeister Martin 
Steiger bleibt in Tuchfühlung 
auf Platz 4. Die Monatswertung 
Oktober gewann Martin Steiger 
mit 7.474 Punkten vor Holger 
Witt (7.234 Punkte) und Hilde 
Vowinkel (7.189 Punkte).

Alle Ergebnisse von Ver-
einsabenden sowie von Wettbe-
werben der Skatorganisationen 
DSkV, ISPA, Game Duell und 
Euroskat können ohne An-
meldung und kostenfrei in der 
Skat-Guru-App (app.skatguru.
de) angesehen werden.

Der Übungsabend der Skat-
freunde Gräfenhausen ist 
mittwochs um 19 Uhr im Ver-
einsheim „Gamebox“ in der 
Schneppenhäuser Straße 5 
in Weiterstadt-Gräfenhausen. 
Gäste sind immer herzlich will-
kommen.
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Inklusion in unserer
Vereinswelt

Erzhausen. Unsere Vereins-
welt lebt von Menschen – von 
ihrem Engagement, ihren Ideen 
und ihrer Freude am Miteinan-
der. Damit alle die Möglichkeit 
haben, sich einzubringen und 
mitzugestalten, möchten wir 
gemeinsam darüber sprechen, 
wie Vielfalt und Inklusion in 
unseren Vereinen noch weiter 
gelingen können. 

Wir laden Euch herzlich ein 
zur Veranstaltung „Mehr Viel-
falt und Inklusion in unserer 
Vereinswelt“ am Dienstag, den 
25. November um 19:00 Uhr im 
kleinen Saal des Sportheims. 

Gemeinsam möchten wir: Gute 
Beispiele und Erfahrungen aus 
der Praxis austauschen, Wege 
finden, Barrieren abzubauen, 
und neue Ideen entwickeln, 
wie Vereine für alle off en sein 
können – unabhängig von Alter, 
Herkunft, Beeinträchtigung oder 
sozialem Hintergrund. 

Freuen wir uns auf inspirieren-
de Impulse, praxisnahe Work-
shops und Raum für Austausch 
und Vernetzung. 

Als Gastreferentin konnten 
wir Ellen Lewis, Referentin 
für Inklusion, Integration und 
Öff entlichkeitsarbeit beim 
Sportkreis Darmstadt/ Dieburg 
gewinnen, die uns mit ihrem 
großen Erfahrungsreichtum und 
ihrer Fachkompetenz an diesem 
Abend begleitet. 

Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Ihr und Euer Verein mit 
dabei seid und mit uns gemein-
sam daran arbeitet, dass unsere 
Vereinswelt noch vielfältiger, 
inklusiver und zukunftsfähiger 
wird. 

Dies geschieht im Rahmen der 
Initiative „Runder Tisch Inklusi-
on“ der Gemeinde Erzhausen. 

Wir freuen uns auf Euch! 
Ela Niemuth und

Rainer Seibold

Vorsicht Trickbetrüger
Theater am 24.11. mit der „Roßdörfer Spätlese“

Erzhausen (ew). Die Mitglie-
der der beliebten Senioren-
Theatergruppe „Roßdörfer 
Spätlese“ sind natürlich keine 
Trickbetrüger, zeigen aber in 
verschiedenen Sketchen auf 
humorvolle Art, wie man solche 
erkennen und sich vor Enkel-
trick, falschen Handwerkern 
usw. schützen kann.

WIR-in-Erzhausen und die 
Sozialverwaltung der Erzhäu-
ser Gemeindeverwaltung laden 
dazu ein: am Montag, dem
24. November 2025, 14:30 Uhr 
(Einlass ab 14:00 Uhr) großer 
Saal im Erzhäuser Bürgerhaus, 
Rodenseestraße 9.

Und obendrein gibt es in der 
Pause auch noch Kaff ee und 
Kuchen auf Spendenbasis!

Sichern Sie sich Ihre (kostenlo-
se) Eintrittskarte! Diese werden 
zu den üblichen Öff nungszeiten 
an folgenden Stellen ausgege-
ben:
- Sozialverwaltung der Erzhäu-
ser Gemeindeverwaltung
- Reisebüro Thomaschautzki, 
Erzhausen
- Bücherbahnhof Erzhausen
- Heegbach-Apotheke Erzhau-
sen

Kontakt  unter epost@wir-
in-erzhausen.de, Infos unter
https://wir-in-erzhausen.de

OGV Erzhausen

Über 2.500 Blumen-
zwiebeln gepflanzt

Erzhausen (aks). In den letz-
ten Wochen wurden unter der 
Anleitung der Vorsitzenden des 
Vereins für Haus-, Obst- und 
Kleingärtenverein Erzhausen 
e.V. Marion Klein mehr als 2.500 
Narzissen- und Tulpenzwiebeln 
gepflanzt. In der Streuobstwiese 
wurden von fleißigen Händen 
etwa 2.000 gelbblühende Nar-
zissen in die Erde gesteckt. Wir 
sind gespannt auf das Blüten-
meer im Frühling. Bienen und 
Insekten können sich über die 
neue Nahrungsquelle freuen. 

Marion Klein hat gemeinsam 
mit KITA-Kindern  in den KITAs 
Sandhügel und Kiefernweg und 

im evangelischen Kindergarten 
viele Tulpen- und Narzissen-
zwiebeln gepflanzt. Die kleinen 
Gärtner und Gärtnerinnen wa-
ren mit Begeisterung bei der 
Pflanzaktion dabei. Zum Ab-
schluss wird in dieser Woche 
Marion Klein gemeinsam mit 
Schülern und Schülerinnen der 
Lessingschule ebenfalls weitere 
Blumenzwiebeln in der Schule in 
die Erde stecken.

Jetzt heißt es warten bis zum 
Frühling und dann können wir 
hoff entlich ein Blütenmeer be-
wundern in dem viele Insekten 
Nektar sammeln werden.

Neues aus der Bücherei
Voll im Trend – New-Adult

Erzhausen (io). Mit ganz oben 
auf den Spiegelbestseller-Listen 
stehen sie: die sogenannten 
New-Adult-Bücher. Dabei wer-
den diese nicht nur von jungen 
Frauen gern gelesen.

Mit einem Augenzwinkern als 
„Schmonzette“ bezeichnet, tut 
dieses Genre in Zeiten wie die-
sen vielen Gemütern einfach gut 
und nimmt sich durchaus auch 
ernster Themen an, verpackt in 
leichte Geschichten.

Diesem Trend folgen wir und 
freuen uns, auch hier unserer 
Leserschaft eine aktuelle und 
breite Auswahl anbieten zu kön-
nen. Schauen Sie einfach mal 

rein im  schönen Bücherbahnhof 
und kommen Sie zum Stöbern.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such – Ihr Büchereiteam.

Onleihe 24/7
Öff nungszeiten:
Montag 15.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr

Tel.: 06150 – 9767-190
E-Mail: buecherei@
erzhausen.de

Folgt uns auf Facebook und 
Instagram.

Kommunalwahl 2026
Die Erzhäuser GRÜNEN bereiten

sich vor – sei dabei
Erzhausen. Wir gratulieren der 

SPD-Erzhausen zur Aufstellung 
ihrer Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Kommunalwahl am 
15. März 2026. Eine engagierte 
Liste ist ein starkes Zeichen 
für lebendige Demokratie vor 
Ort – und genau diese braucht 
Erzhausen. Dafür suchen auch 
wir Erzhäuser GRÜNE noch 
engagierte Erzhäuserinnen und 
Erzhäuser, die Lust haben, Poli-
tik vor Ort aktiv mitzugestalten. 
Eine Parteimitgliedschaft ist da-
für nicht erforderlich. Entschei-
dend sind Interesse, Off enheit 
und der Wunsch, Erzhausen 
positiv weiterzuentwickeln. 
Wer sich für grüne Themen 
interessiert und sich politisch 
im Ort engagieren möchte, ist 
herzlich eingeladen, mit uns ins 
Gespräch zu kommen.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Erzhausen befinden sich derzeit 
mitten in den Vorbereitungen für 
die kommende Kommunalwahl. 
Unsere Mitgliederversammlung 
zur Listenaufstellung findet in 
den nächsten Wochen statt. 
Bis dahin arbeiten wir intensiv 
daran, ein starkes und vielfälti-
ges Team zusammenzustellen, 
das sich für Klimaschutz, soziale 
Gerechtigkeit, moderne Mobi-
lität, transparente Politik und 
eine nachhaltige Entwicklung 
unseres Ortes einsetzt.

Melde dich gerne bei uns – ob 
als Kandidatin oder Kandidat für 
die Liste oder als Unterstützung 
im Wahlkampfteam. Gemein-
sam können wir viel bewegen.

Max Wolf für Bündnis 90 / 
DIE GRÜNEN Erzhausen

max.wolf@gruene-erzhausen.de
www.gruene-erzhausen.de

WIR-in-Erzhausen

Seelentröster im Elsavatal

Erzhausen (ew). Die Worte auf 
dem Rückbesinnungsweg „Wie 
lange noch schenkst du allen 
anderen deine Aufmerksam-
keit, nur nicht dir selber?“ von 
Bernhard von Clairvaux ließen 
uns nachdenklich werden. 

Zuvor aber fuhren wir mit 
QuerBeet Reisen gemütlich 
durch neblige Landschaften 
dem Sonnenschein entgegen. 

Ein leckeres Essen, der Besuch 
des 1232 gegründeten ehema-
ligen Klosters Himmelthal, ein 
spontanes Orgelspiel in der 

barocken Wallfahrtskirche 
begleitet durch charmante 
fachkundige Erläuterungen von 
Marga rundeten bei einem Glas 
Wein einen harmonischen und 
interessanten Tag ab.

Danke an Trudi für die schöne 
Idee und Ellen für die Umset-
zung!

Wie geht es weiter? Am 21. De-
zember ab 14 Uhr Weihnachts-
feier im Pan e Vin. Alle die sich 
angesprochen fühlen sind herz-
lich eingeladen. Kontakt unter: 
epost@wir-in-erzhausen.de

QuerBeet-Reisen in 2026
Erzhausen (dk). Im kom-

menden Jahr 2026 wird 
QuerBeet-Reisen wieder eine 
interessante Reise-Mischung 
anbieten können, die sicherlich 
Lust mach Anderes und Neues 
zu entdecken. Kunst und Kultur 
hat wieder einen besonderen 
Stellenwert.

Am Freitag, dem 16.1.26, führt 
die Busfahrt nach Wiesbaden 
zur Auff ührung der Oper „Tu-
randot“. Hier sind noch wenige 
Karten verfügbar, € 95 inkl. Bus-
fahrt, Opernkarte Kat. II.

Am Donnerstag, 5.2.26, fährt 

der Bus nach Baden Baden ins 
Museum Frieder Burda zu „Max 
Liebermann und seine Zeit“. 
Busfahrt, Eintritt + Führung inkl. 
kl. Busfrühstück € 97.

Mehrtagesfahrt nach Mag-
deburg zu den Telemann Fest-
spielen vom 12.3.-15.3.26 mit 
umfangreichem Programm. 
Anmeldeschluss: 12.12.25 mit 
Karten, 10.1.26 ohne Karten.

Weitere Informationen zu 
Mehrtages- und Tagesfahrten 
erhalten Sie unter Tel. 06150-
866 1450 oder info@querbeet-
reisen.de

Licht leuchtet auf
TREFF55PLUS der ELKG Weiterstadt lädt ein
Weiterstadt (jb). In den letz-

ten Monaten des Jahres tragen 
Lichterketten und Kerzenlicht 
dazu bei, die dunklen Tage 
heller und die Atmosphäre ge-
mütlicher zu machen. Hierzu 
will auch der nächste TREFF-
55PLUS unter dem Motto „Licht 
leuchtet auf“ beitragen.

Wir hören auf Texte zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit und 
singen wieder gemeinsam mit 
dem Veeh-Harfen-Kreis.

Anschließend gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein mit 

Gesprächen und gemeinsamem 
Kaff eetrinken.

Alle Interessenten sind herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist 
kostenlos. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 26. Novem-
ber, 15:00 bis ca. 17:00 Uhr, im 
Gemeindezentrum der Ev. Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft 
Weiterstadt, Zeppelinstr. 5, statt. 

Weitere Infos unter:
Tel.: 06150-51537
E-Mail: kontakt@elkg.de
www.elkg.de

Was bleibt?  
Ihr Erbe.  
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | www.sielmann-stiftung.de
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Gedenkfeier am Volkstrauertag
16.11.2025 in der Evang. Kirche

Erzhausen (cl). „Freiheit 
gelingt nur, wenn sie nicht 
rücksichtslos ist, sondern im 
Bewusstsein unserer Verant-
wortung füreinander gelebt 
wird. Dauerhaften Frieden gibt 
es nur in Freiheit.“ 

(Wolfgang Schneiderhan, Prä-
sident des Volksbundes deut-
scher Kriegsgräberfürsorge e.V.) 

Rede zur Gedenkfeier
Bürgermeisterin
Claudia Lange

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, wir haben uns heu-
te, am Volkstrauertag, hier in der 
Kirche zusammengefunden, um 
der Gefallenen der beiden Welt-
kriege, der Kriegstoten und der 
Opfer von Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit zu gedenken.

Ich danke sehr herzlich Klaus 
Becker für die Organisation und 
den Schülern und Schülerinnen 
der Hessenwaldschule, dass sie, 
schon traditionell,an der Gestal-
tung des Volkstrauertages aktiv 
mitwirken. 

Der evangelischen Kirche dan-
ke ich, dass sie uns wieder ihre 
Räumlichkeiten öff net und dem 
Organist sowie dem Männerge-
sangsverein Sängerbund Sän-
gerlust für ihre musikalische Be-
gleitung dieser Gedenkstunde. 
So ist es möglich, diese wichtige 
Veranstaltung fortzuführen, die 
über viele Jahre – bis zu seiner 
Auflösung vor zwei Jahren – der 
VdK Ortsverband Erzhausen or-
ganisiert hat. 

Klaus Becker ist Autor des 
Buches „Orte des Gedenkens“, 
das vor zwei Jahren erschienen 
ist und von den drei Kriegs-
denkmalen hier an der evange-
lischen Kirche handelt. Er weist 
in seinem Buch darauf hin, dass 
das Kriegsdenkmal, an dem wir 
nachher die Kränze niederlegen 

werden, ursprünglich eine brei-
tere Bedeutung hatte als an die 
gefallenen Soldaten zu erinnern, 
deren Namen später auf den Ta-
feln angebracht waren. 

Auch die Bedeutung des 
Volkstrauertages ist weiter, dies 
wird in der 2025 vom Bundes-
präsidenten Frank Walter Stein-
meier aktualisierten off iziellen 
Fassung zum Totengedenken 
deutlich: Wir denken heute an 
die Opfer von Gewalt und Krieg, 
an Kinder, Frauen und Männer 
aller Völker.

Wir gedenken der Soldaten, 
die in den Weltkriegen star-
ben, der Menschen, die durch 
Kriegshandlungen oder danach 
in Gefangenschaft, als Vertrie-
bene und Flüchtlinge ihr Leben 
verloren.

Wir gedenken derer, die ver-
folgt und getötet wurden, weil 
sie einem anderen Volk ange-
hörten, einer anderen Rasse 
zugerechnet wurden, Teil einer 
Minderheit waren, etwa wegen 
ihrer geschlechtlichen oder se-
xuellen Identität, oder deren Le-
ben wegen einer Krankheit oder 
Behinderung als lebensunwert 
bezeichnet wurde.

Wir gedenken derer, die ums 
Leben kamen, weil sie Wider-
stand gegen Gewaltherrschaft 
geleistet haben, und derer, die 
den Tod fanden, weil sie an ih-
rer Überzeugung oder an ihrem 
Glauben festhielten.

Wir trauern um die Opfer der 
Kriege und Bürgerkriege unserer 
Tage, um die Opfer von Terroris-
mus und politischer Verfolgung, 
um die Bundeswehrsoldaten, 
Polizisten und anderen Einsatz-
kräfte, die im Einsatz für unser 
Land ihr Leben verloren.

Wir gedenken heute auch de-
rer, die bei uns durch Hass und 
Gewalt Opfer geworden sind. 

Wir gedenken der Opfer von 
Terrorismus und Extremismus, 
Antisemitismus und Rassismus 
in unserem Land.

Wir trauern mit allen, die Leid 
tragen um die Toten, und teilen 
ihren Schmerz. Aber unser Leben 
steht im Zeichen der Ho� nung 
auf Versöhnung unter den Men-
schen und Völkern, und unsere 
Verantwortung gilt dem Frieden 
unter den Menschen zu Hause 
und in der ganzen Welt.

Bei der Niederlegung
der Kränze:

Liebe Erzhäuserinnen und 
Erzhäuser, liebe Anwesende, 
unser Leben und unser Wirken 
steht im Zeichen der Hoff nung 
auf Versöhnung unter den Men-
schen und Völkern, und unsere 
Verantwortung gilt dem Frieden 
unter den Menschen zu Hause 
und in der ganzen Welt.

Ich danke Herrn Becker für 
die Organisation und für sein 
wertvolles und sehr fundiert 
und sensibel geschriebenes 
Buch über die Denkmale der 
Kriege und die Erinnerungen an 
die gefallenen und vermissten 
Erzhäuser. 

Ich danke den Lehrerinnen und 
den Schülern und Schülerinnen 
der Klasse 10 d der  Hessen-
waldschule für die wichtige und 
wertvolle Arbeit, damit auch die-
se und die nächste Generation 
die Erinnerung aktiv weiterträgt. 

Ich danke dem Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
und dem jangjährigen Vorsitzen-
den des ehemaligen Erzhäuser 
Ortsverbands Herrn Jürgen Best 
für sein großes Engagement im 
Dienste der Erinnerungskultur 
hier in der Gemeinde Erzhausen.

Ich danke allen, die heute hier 
an dieser Gedenkstunde teil-
nehmen.

Gedenkfeier am Volkstrauertag

Erzhausen (kb). In der vollbe-
setzten Evangelischen Kirche 
fand am vergangenen Sonntag 
eine Gedenkfeier zum Volks-
trauertag statt, zu der auch 
Schülerinnen und Schüler der 
Hessenwaldschule einen Bei-
trag leisteten. Die Feier wurde 
umrahmt von Orgelmusik und 
Liedern, vorgetragen vom Män-
nergesangverein Sängerbund 
Sängerlust.

Bürgermeister Claudia Lange 
erinnerte in ihrer Rede, dass 
an diesem Tag nicht nur der 
Toten der beiden Weltkriege, 
sondern auch der Opfer von 
Gewaltherrschaft in der ganzen 
Welt gedacht wird. Sie nahm 
dabei Bezug auf die Ansprache 

von Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier und auf das 
Geleitwort des Präsidenten 
des Volksbundes Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge, Wolfgang 
Schneiderhan.

Die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 10d der Hessenwald-
schule hatten sich im Unterricht 
mit dieser Feier befasst und eine 
von neun Rednerinnen und Red-
nern vorgetragene Ansprache 
verfasst.

Darin thematisierten sie die 
für Jugendliche ihres Alters 
wichtige Frage, ob sie ein Ge-
denken an Ereignisse, die weit 
in der Vergangenheit liegen, 
überhaupt etwas angehe. In 
ihrer Ansprache machten sie 

deutlich, dass sie sehr wohl sich 
mit geschichtlichen Ereignissen 
beschäftigen wollen, um die 
Gegenwart besser zu verstehen 
und im Sinne einer friedlichen 
und gewaltfreien Entwicklung 
ihrer Gegenwart handeln zu 
können. Sie riefen zu Hoff nung 
und Zuversicht bei der Lösung 
gegenwärtiger Probleme auf.

Die Kranzniederlegungen von 
Bürgermeister Lange und der 
Schülerinnen und Schüler am 
Gedenkstein für die Opfer von 
Gewaltherrschaft beschloss 
die Feier, an der in diesem Jahr 
erfreulichen viele Erzhäuser 
Bürgerinnen und Bürger teil-
nahmen.

Schülerrede zum Volkstrauertag
in Erzhausen

Erzhausen (kb). Christopher: 
Heute ist Volkstrauertag. Ein 
Tag, an dem wir innehalten – 
und an die Menschen denken, 
die durch Krieg, Gewalt und 
Hass ihr Leben verloren haben.

Wir stehen hier in Erzhausen, 
mehr als 80 Jahre nach dem 
Ende des Zweiten Weltkriegs, 
und fragen uns: Warum ist es 
wichtig, sich noch daran zu 
erinnern?

Philipp: Vielleicht denken man-
che: „Das ist doch lange her. Das 
hat mit uns Jugendlichen nichts 
mehr zu tun.“ Aber wenn wir 
ehrlich sind – die Themen sind 
nicht weg. Auch heute erleben 
wir, wie Menschen vertrieben 
werden, wie Bomben fallen, wie 
Familien auseinandergerissen 
werden. Nur diesmal sehen wir 
es auf unseren Handys, in den 
Nachrichten, auf TikTok. Der 
Krieg ist nicht Geschichte – er 
ist wieder da.

Consti: In der Ukraine kämpfen 
Menschen seit Jahren um ihr Le-
ben und ihre Freiheit. Im Gaza 
Streifen sterben wieder un-
schuldige Menschen – Kinder, 
Eltern, Freunde – auf beiden Sei-
ten. In vielen anderen Ländern 
wird geschossen, gehasst und 
gefoltert, nur weil Menschen an-
ders sind oder anders denken. 
Es fühlt sich manchmal an, als 

würde die Welt wieder verges-
sen, was Krieg bedeutet.

Tamia: Genau deshalb ist dieser 
Tag wichtig. Der Volkstrauertag 
erinnert uns daran, was passiert, 
wenn Menschen aufhören, mit-
einander zu reden. Wenn Hass 
stärker wird als Mitgefühl. Wenn 
Grenzen wichtiger werden als 
Menschenleben.
Unsere Großeltern oder Ur-
großeltern haben erlebt, wohin 
das führt – und sie haben sich 
geschworen: Nie wieder Krieg. 
Das gilt immer noch.

Ben: Für uns Jugendliche ist 
Frieden vielleicht selbstver-
ständlich – wir sind damit auf-
gewachsen. Aber wenn man sich 
die Nachrichten anschaut, merkt 
man: Frieden ist keine Garantie. 
Er muss verteidigt werden. 
Nicht mit Waff en – sondern mit 
Respekt, mit Mut, mit der Bereit-
schaft, anderen zuzuhören.

Colin: Frieden beginnt im Klei-
nen. In der Schule, wenn wir 
jemanden nicht ausgrenzen. 
Wenn wir widersprechen, wenn 
jemand über andere herzieht. 
Wenn wir uns trauen, für etwas 
einzustehen, das richtig ist.
Dann machen wir genau das, 
woran der Volkstrauertag erin-
nert: Wir übernehmen Verant-
wortung.

Emma: Wir gedenken heute den 
Menschen, die im Krieg gestor-
ben sind – auch hier in Erzhau-
sen. Hinter jedem Namen auf ei-
nem Denkmal steht ein Mensch, 
ein Leben, eine Geschichte. Sie 
alle hatten Träume, Familien, 
Freunde – genau wie wir. Und 
sie alle haben den Frieden nicht 
mehr erlebt, den wir heute ha-
ben. Daran zu denken, macht 
traurig – aber auch dankbar.

Mia: Der Volkstrauertag ist kein 
Tag nur der Trauer – er ist auch 
ein Tag der Hoff nung. Eine Er-
innerung daran, dass wir etwas 
ändern können.
Dass wir nicht hilflos sind, son-
dern Teil von etwas Größerem: 
einer Welt, die Frieden will. Wir 
können reden, statt zu hassen. 
Helfen, statt wegzuschauen. 
Und uns erinnern – damit das, 
was einmal war, sich nicht wie-
derholt.

Pia: Lasst uns also heute nicht 
nur zurückblicken, sondern 
auch nach vorne. Lasst uns an 
die denken, die gestorben sind 
– und an die, die heute noch 
leiden.
Und lasst uns gemeinsam dafür 
einstehen, dass Frieden bleibt – 
hier, in Europa und überall. Jetzt 
wollen wir gemeinsam still sein 
– in Erinnerung und in Hoff nung. 
(Schweigeminute)

Schülerinnen und Schüler der Klasse 10d der Hessenwaldschule legten nach ihrer Ansprache am 
Volkstrauertag einen Kranz am Gedenkstein nieder (rechts Schulleiter Stefan Wüst).

Gemeinsam feiern
macht mehr Spaß

Erzhausen (nus). Die Kin-
dertagespflegegruppen von 
Layla El Messaoudi und Nurten 
Seibold feierten in diesem Jahr 
gemeinsam mit der Kita Kie-
fernweg ein wunderschönes 
Laternenfest.

Am Nachmittag trafen sich 
alle Kinder, Eltern, Großeltern 
zunächst am angrenzenden 
Seniorenheim, um gemeinsam 
mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern die ersten drei La-
ternenlieder zu singen. Diese 

Begegnung zwischen Jung und 
Alt sorgte für viele strahlende 
Gesichter und eine besonders 
herzliche Stimmung.

Im Anschluss startete der La-
ternenlauf in Richtung Kinder-
garten. Mit bunt leuchtenden 
Laternen und fröhlichem Ge-
sang zogen die Kinder durch die 
Straßen – ein stimmungsvolles 
Bild, das viele Passanten zum 
Innehalten brachte.

Am Kindergarten angekom-
men, warteten bereits Kinder-

punsch, Glühwein, selbstgeba-
ckene Weckmänner, Brezeln, 
Würstchen und Brötchen auf 
alle Teilnehmenden. Ein Lager-
feuer sorgte für Wärme und eine 
gemütliche Atmosphäre, bei der 
man den Abend gemeinsam 
ausklingen ließ.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an das gesamte Kita Kie-
fernweg Team für die liebevolle 
Organisation und die gelunge-
ne Gestaltung dieses schönen 
Festes!

WIR TAUSCHEN IHRE 
ALTE AUS.

Frankfurter Landstr. 182
64291 Darmstadt-Arheilgen
06151 / 37 13 26
mail@moebel-windhaus.de

Termine nur nach
vorheriger Vereinbarung
per Telefon oder Mail.

www.windhaus-
küchen.deGmbH

Wir modernisieren Ihre Küche und
tauschen unkompliziert Arbeitsplatten 
und Altgeräte aus.
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Pfarrer Siegfried in seiner Auseinandersetzung 
mit dem Nationalsozialismus

Erzhausen (kb). Professor Dr. 
Friedrich Battenberg erzählt in 
seinem neuen Buch, das er am 
vergangenen Dienstag in der 
Evangelischen Kirche in Erzhau-
sen vorstellte, von den Kämpfen, 
die Pfarrer Werner mit den Nati-
onalsozialisten ausfocht. 

Siegfried Werner, aus heuti-
ger Perspektive ursprünglich 
deutsch-national gesinnt, blick-
te zunächst hoff nungsvoll auf die 
politische Entwicklung nach der 
Ernennung Hitlers, weil er in den 
Nationalsozialisten Verbündete 
in der Auseinandersetzung mit 
dem „Freidenkertum“ der Linken 
in SPD und KPD sah. Er wurde 
sogar Mitglied der NSDAP (am 
1.5.1933), „weil er glaubte, in ihr 
einen Schützer der Religions-
ausübung zu sehen“ (wie es 
der Öff entliche Kläger in der 
Berufungsverhandlung vor der 
Spruchkammer Bergstraße für 
Werner entlastend vermerkte). 
Anfangs hatte er auch keine 
Zweifel an der Richtigkeit sei-
ner Entscheidung. Denn er sah, 
dass die Austrittswelle aus der 
evangelischen Kirche gestoppt 
wurde und bereits ausgetretene 
Mitglieder wieder in den Kreis 
der Kirchengemeinde zurück-
kehrten. 

Doch als die lokalen Nazis 
Ernst mit der Gleichschaltung 
der evangelischen Jugendver-
eine und auch der Frauenhilfe 
machten, die Werner gerade 
mühsam aufgebaut hatte, kam 
es zum nicht mehr auflösbaren 
Konflikt. Auf Veranlassung von 
Gauleiter Sprenger wurde Wer-
ner gedrängt, seine Pfarrstelle 
in Erzhausen aufzugeben. Er 
wurde nach Viernheim versetzt, 
d.h. in eine Gemeinde, in der er 
aus Sicht der Nazis weniger 
Schaden anrichten konnte.

Battenberg beschreibt Werner 
als einen Intellektuellen, der 
die erschreckenden Nachrich-
ten zu Beginn der 30er Jahre, 
die gewaltsamen Kämpfe der 
radikalen politischen Kräfte, 
lange Zeit aus seinem Denken 
einfach ausblendete, um, wie 
er sich vormachte, „ungestört“ 
weiterarbeiten zu können. Das 
war ein Verhalten, das Batten-

berg mit dem soziologischen 
Begriff  der „kognitive Disso-
nanz“ beschreibt. „Eine solche 
Haltung bei Pfarrer Werner, 
die sich ganz auf die für die 
Gemeindearbeit notwendigen 
Handlungen konzentrierte und 
politische Entwicklungen weit-
gehend ausblendete, musste 
in dem Moment scheitern, als 
der Freiraum der Kirche (…) 
durch ein mehr und mehr au-
tokratischer werdendes und 
schließlich in eine Diktatur 
mündendes System gerade 
diesen Freiraum nicht mehr ge-
währleisten wollte.“ Battenberg 
sieht darin Bezüge zur heutigen 
politischen Situation, in der de-
mokratiefeindliche Tendenzen 
von vielen Menschen entweder 
nicht zur Kenntnis genommen 
oder wegen vorgeblicher Vortei-
le sogar begrüßt werden – mit 

hoff entlich nicht verhängnisvol-
len Auswirkungen.

Werner entwickelte sich an 
seiner neuen Wirkungsstätte in 
Viernheim allmählich zu einem 
Gegner des Nazi-Regimes, 
indem er in Predigten und in 
Gesprächen mit Kirchenvor-
ständen kein Blatt vor den Mund 
nahm. Er war sich darüber im 
Klaren, dass er sich damit der 
Gefahr einer KZ-Einweisung 
aussetzte. Er blieb, zum eige-
nen und zum Schutz seiner Ge-
meindemitglieder, Mitglied der 
Partei. Nach dem Kriege musste 
er sich vor der Spruchkammer 
Bergstraße dafür rechtfertigen. 
Dort wurde er zunächst in die 
Gruppe 3 der Minderbelasteten 
eingestuft, verbunden mit einer 
zweijährigen Bewährungszeit, in 
der er sein Pfarramt nicht hätte 
ausüben dürfen. In der von ihm 

beantragten Berufungsverhand-
lung erreichte er den Wegfall 
des faktischen Berufsverbots: 
In der Begründung des Spruchs 
der Berufungskammer heißt es: 

„Da der Betroff ene seine 
Umstellung [zum Gegner des 
Nazi-Regimes, kb] schon im 
Jahre 1935 vollzogen hatte und 
seitdem ein Gegner des Nazis-
mus geworden war, erschien 
es auch nicht mehr notwendig, 
ihm eine weitere Bewährungs-
frist aufzuerlegen. Er lässt nach 
seiner Persönlichkeit erwarten, 
dass er auch ohne eine solche 
seine Pflichten als Bürger eines 
freiheitlichen, demokratischen 
Staates erfüllen wird. Irgendwel-
che Handlungen eines aktiven 
Widerstandes hat der Betrof-
fene nicht nachweisen können, 
auch nicht, dass er durch solche 
Nachteile erlitten habe. Er war 
daher gem. Art. 12/I in die Grup-
pe 4 der Mitläufer einzustufen.“

Battenberg kritisiert diese 
Entscheidung. Er ist der Ansicht, 
Werner hätte eine vollkommene 
Entlastung verdient gehabt. Sei-
ne anfängliche Naivität und Gut-
gläubigkeit sei weiten Teilen der 
deutschen Bevölkerung eigen 
gewesen. Diese Haltung habe 
zwar zum Unglück vieler diskri-
minierter Bevölkerungsgruppen 
geführt, sei aber angesichts der 
Täuschungen der Nazis fast ver-
ständlich gewesen.

„Entscheidend aber war, dass 
man rechtzeitig den Irrtum er-
kannte …und zum Gegner des 
Regimes wurde. Genau das aber 
gelang Siegfried Werner, wenn 
auch erst spät…Seine Erfahrun-
gen mit den Nationalsozialisten 
in Erzhausen ließen ihn in der 
Nachkriegszeit zu einem auf-
rechten Bürger der Bundesre-
publik Deutschland werden.“

Professor Dr. Friedrich Bat-
tenbergs Buch „Ein hessischer 
Pfarrer zwischen Anpassung 
und Widerstand – Hintergründe, 
Voraussetzungen und Folgen 
des Wirkens des Pfarrers Sieg-
fried Werner in Erzhausen in den 
Jahren 1928-1934“ ist in Erzhäu-
ser Geschäften zum Preis von 
10,- Euro erhältlich.

Porträtfoto Siegfried Werner.

CDU-Erzhausen im Dialog mit dem Gewerbe
MdL Schimmel besucht Reichardt Expertise für Kosmetik

Erzhausen (cs). Am vergange-
nen Freitag, dem 7. November, 
setzte die CDU-Erzhausen ih-
ren intensiven Dialog mit dem 
lokalen Mittelstand fort und 
besuchte gemeinsam mit dem 
direkt gewählten Landtagsab-
geordneten Maximilian Schim-
mel (CDU) die Firma Reichardt 
am Ohlenberg. Im Fokus stand 
der Austausch über die Heraus-
forderungen und die Zukunft 
des Gewerbes in Erzhausen.

Die CDU-Delegation, beste-
hend aus Maximilian Schimmel, 
dem Fraktionsvorsitzenden Da-
niel Seibold und dem Parteivor-
sitzenden Christian Spohn, wur-
de von Frau Reichardt-Demirtas 
herzlich empfangen.

Neben der Firma Reichardt 
gibt es am Standort Erzhausen 
auch noch die Emil Kiessling 
GmbH & Co. KG mit Hauptsitz 
in Georgensgmünd, Bayern. 
Das Unternehmen ist spezia-
lisiert auf die Entwicklung und 
Expertise für hochwertige Kos-
metikprodukte und betreibt am 
Standort Erzhausen ein moder-
nes Kompetenzzentrum.

Höhepunkt des Besuchs war 
eine ausführliche Führung durch 
die modernen Betriebsräume. 
Die Delegation erhielt Einblicke 
in die Produktion und das Lager. 
Besonders beeindruckend war 
die Besichtigung der Forschung 
und Entwicklung. Hierbei wurde 
das mit neuester Technik aus-
gestattete Labor vorgestellt, in 
dem intensiv geforscht und un-
tersucht wird. Die Forschung & 
Entwicklung des Tochterunter-
nehmens Emil Kiessling GmbH 
unterhält in Erzhausen auf 812 
m² Laborbereiche, ein Techni-
kum und einen Friseur-Testsalon 
im Obergeschoss. Zudem wurde 
der Pharma-Raum für das Ver-
packen von pharmazeutischen 
Produkten präsentiert. Hierbei 

sind die Abfüll- und Verpa-
ckungsflächen räumlich von-
einander abgetrennt, was die 
hohen Qualitätsstandards des 
Unternehmens unterstreicht.

Während der Führung und den 
anschließenden Gesprächen 
konnte die Delegation zudem 
mit verschiedenen Mitarbeiten-
den aus der Verwaltung und der 
Produktion sprechen, was einen 
wertvollen und praxisnahen Ein-
blick in den Arbeitsalltag und 
die Anliegen der Belegschaft 
ermöglichte.

Maximilian Schimmel und die 
Vertreter der CDU-Erzhausen 
diskutierten anschließend die 
aktuelle Situation des Gewer-

bes in Erzhausen, wobei zent-
rale Standortfaktoren im Fokus 
standen. Es bestand Einigkeit 
über die Notwendigkeit einer 
aktiven und unbürokratischen 
lokalen Wirtschaftsförderung, 
um ein wachstumsfreundliches 
Umfeld zu schaff en. Als zentrale 
Herausforderung wurden die 
Parksituation im Gewerbegebiet 
sowie der Zustand der Straßen 
und Wege besprochen. Die 
CDU-Erzhausen bekräftigte ihr 
Engagement für eine bessere 
Instandhaltung der Verkehrs-
wege, die für die Logistik der 
Unternehmen sowie den Ar-
beitsweg der Mitarbeiter essen-
ziell ist. Darüber hinaus ist der 

reibungslose Zugang zu schnel-
lem Internet unverzichtbar. Es 
wurde über den aktuellen Stand 
und die Sicherstellung einer flä-
chendeckend leistungsfähigen 
Breitbandanbindung für alle 
Erzhäuser Betriebe gesprochen. 
Abschließend präsentierte das 
Unternehmen seine Ansätze zu 
Nachhaltigkeit und Umweltbe-
wusstsein, und das wertvolle 
lokale Engagement der Firma 
für die Gemeinschaft wurde 
gewürdigt.

Fraktionsvorsitzender Daniel 
Seibold betonte: „Die Anliegen 
unserer Gewerbetreibenden, 
insbesondere bei Infrastruktur 
und der Parkplatzsituation, neh-
men wir sehr ernst. Die CDU in 
der Gemeindevertretung wird 
sich weiterhin dafür einsetzen, 
dass wir als Gemeinde verläss-
liche Partner unserer Unterneh-
men sind.“

Parteivorsitzender Chris-
tian Spohn ergänzte: „Der 
Mittelstand ist das Rückgrat 
unserer Gemeinde. Der direkte 
Dialog, den wir heute mit MdL 
Schimmel und Frau Reichardt-
Demirtas führen konnten, ist 
entscheidend, um die Rahmen-
bedingungen für ein lebendiges 
und zukunftsfähiges Erzhausen 
zu sichern.“

Die CDU-Erzhausen bedankt 
sich bei Frau Reichardt-Demir-
tas und ihrem Team herzlich 
für die umfassenden Einblicke, 
die informative Führung so-
wie die Möglichkeit, mit den 
Mitarbeitenden ins Gespräch 
zu kommen. Wir nehmen die 
angesprochenen Themen mit 
in unsere politische Arbeit und 
werden, den Dialog mit der Fir-
ma Reichardt im nächsten Jahr 
gerne fortsetzen. Auch für das 
gesamte Erzhäuser Gewerbe 
bleiben wir stets off en für den 
Austausch.

V.l.n.r.: Maximilian Schimmel (CDU) MdL, Christian Spohn (CDU-
Vorsitzender Erzhausen) und Daniel Seibold (CDU-Fraktionsvor-
sitzender) bei der Besichtigung einer Produktionsanlage der Firma 
Reichardt.

Chor DreiKlang
Anmeldung zum Projekt „Krippenspiel“

ab sofort möglich
Egelsbach (mb). Ab sofort 

und nur bis zum 26.11.2025 ist 
die Anmeldung zum beliebten 
Projekt „Krippenspiel 2025“ in 
St. Josef/Egelsbach möglich.

Kinder und Jugendliche ab 5 
Jahren werden ein  Singspiel 
an Heiligabend  zur Auff ührung 
bringen – dieses Jahr wieder als 
großes Musical.

Im Rahmen einer Kind/Fami-
liengerechten Wortgottesfeier 
stellen die Chor- und Projektkin-
der (und Jugendlichen) wieder 
eine spannende Geschichte 
„rund um Weihnachten“ vor.

Gesucht werden „Engelchen“, 
Sänger- und Schauspieler:innen, 
Chor Kids aber auch Statisten, 

die noch keine Sprechrolle 
ausfüllen möchten. Eine tolle 
Gelegenheit, mal in einen Laien-
Chorbetrieb reinzuschnuppern.  

Mitmachen können alle Kin-
der – allerdings ist der Anmeld-
schluss bereits am 26.11. – denn 
es muss ja noch fleißig geprobt 
werden.

Mehr Info und zur Online-
Anmeldung (nur bis 26.11.!) 
gibt‘s am Einfachsten über die 
Website https://krippenspiel.
chor-dreiklang.de

Veranstalter ist die kath. 
Pfarrei Heilige Familie Langen-
Egelsbach-Erzhausen, durchge-
führt wird das Projekt vom ge-
meindeeigenen Chor DreiKlang.

Die Geschichte vom Teilen…

Martinszug in Egelsbach

Egelsbach (mb). Am 11.11. gibt 
es ja bekanntlich 2 Ereignisse, 
von welchen meist das „Eine“ 
(um 11:11 Uhr) medial groß be-
leuchtet wird.

„Große Beleuchtung“ gibt es 
aber auch abends auf den Stra-
ßen, wenn Kinder mit ihren La-
ternen singend durch die Stra-
ßen der Gemeinde(n) ziehen.  
Martinszug wird das genannt 
– denn „Umzüge“ gibts bei dem 
anderen erwähnten Ereignis.

So auch dieses Jahr in Egels-
bach, wohin die Pfarrei Heilige 
Familie Langen-Egelsbach-
Erzhausen wieder geladen 
hatte. Um 17 Uhr gings los mit 
einer kurzen Wortgottesfeier in 
St. Josef; dort durfte natürlich 
das  „Martinsspiel“ – dargestellt 
durch Mitglieder des Kinder- 
und Jugendchores DreiKlang 
der Gemeinde – einen zentra-
len Platz einnehmen. Auch hier 
wurde – in der voll besetzten 
Kirche (Dutzende standen 

noch draußen!) – bereits kräftig 
gesungen, geklatscht und auch 
getanzt. Die Kiddies durften zu-
dem das Martinsspiel „aus der 
ersten Reihe“ (im Mittelgang auf 
Kissen und Matratzen) hautnah 
erleben.

Danach begann der Laternen-
zug zur „Alten Schule“ in der 
Rheinstraße: angeleitet durch 
jugendliche Chorsänger*innen 
bewegte sich die Gruppe sin-
gend durch die Straßen von 
Egelsbach um am Zielort von 
einem wärmenden Martinsfeuer, 
Martinsweck‘ und heißem Oran-
gensaft empfangen zu werden. 
Nach dem Segen und dem ab-
schließenden Lied blieben viele 
noch eine ganze Weile auf dem 
Hof um die festliche Stimmung 
ganz in sich aufzunehmen – oder 
sich ganz einfach mit Freunden 
und Bekannt zu unterhalten und 
eine gute Zeit zu haben… unter 
dem Mantel von Martin, dem 
Patron des Bistums.

SVE-Fußball

SVE I mit wichtigem Sieg
Erzhausen (ag). Das war ein 

Zeichen im drohenden Ab-
stiegskampf. Der SVE I gelang 
es, das Spiel gegen das deutlich 
höher eingestufte Team aus St. 
Stephan mit 1:0 zu gewinnen. 
Entscheidende Aktion zum 
Punktgewinn war dabei ein von 
L. Basel provozierter Elfmeter, 
als der gegnerische Torwart im 
Zweikampf den Ball nicht mehr 
erreichte, aber den Stürmer 
traf. Den fälligen Elfmeter kurz 
vor der Halbzeitpause konnte 
M. Krall sicher verwandeln. Das 
Spiel blieb in Folge knapp und 
spannend, da sich beide Mann-
schaften weitere gute Torchan-
cen erspielten, aber keine mehr 
nutzen konnten. 

Die SVE II musste gegen SV 

Darmstadt 98 III eine deutliche 
1:5-Niederlage hinnehmen, die 
SVE III konnte am Montag einen 
Punkt gegen Eiche Darmstadt 
erzielen, das Spiel endete 3:3. 
Spieler des Abends wurde da-
bei D. Hotz, der alle Erzhäuser 
Treff er erzielen konnte.

Der Blick auf die aktuellen 
Tabellen ergibt folgendes Bild: 
Die SVE I kann sich durch die 
zuletzt gewonnenen 6 Punkte 
(in Summe jetzt 19) auf Platz 13 
vorarbeiten und etwas Luft zur 
Abstiegszone gewinnen. Die 
SVE II hat bislang 19 Punkte 
eingesammelt und sich mit Platz 
8 im Mittelfeld etabliert. Die SVE 
III stagniert mit 17 Punkten und 
den meisten Unentschieden in 
der Klasse im unteren Mittelfeld.

Individuelle Beratung und Verkauf auch an der 
Ecke B 3 (Zufahrt Wixhausen / Hindemithstraße):  
gesonderte Öff nungszeiten! | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Weihnachtsbäume

AUS DER REGION
FÜR IHR BESONDERES FEST
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Lofoten: Berge, Fjorde, Abenteuer –
Da wo das Nordlicht tanzt

Zusatzveranstaltung der neuen Live-Reportage von Stefan Seibold
am Samstag, 29. November 2025 um 19:30 Uhr im Bücherbahnhof Erzhausen

Erzhause (sts). Stell dir vor: 
Die Lofoten – ein Sehnsuchts-
ort, der jeden Naturliebhaber 
und Abenteurer in seinen Bann 
zieht. Zehn Tage lang haben wir 
schroff e Berge, einsame Strände 
und malerische Fjorde erkundet. 
Die neue Live-Reportage nimmt 
dich mit auf diese unvergessli-
che Reise! 

Wo wir zu Fuß nicht hinkamen, 
flog meine Drohne. Das Ergeb-
nis: spektakuläre Filmsequen-
zen aus der Vogelperspektive, 
die die atemberaubende Dyna-
mik dieser einzigartigen Land-
schaft einfangen. 

Entlang der legendären Küs-
tenstraße E10 – die sich über 
200 Kilometer, mehr als 20 
Brücken und 12 Tunnel durch 
die Lofoten schlängelt – ragen 
Gipfel über 1.000 Meter in den 

Himmel. Eine Einladung zum 
Abenteuer! In wenigen Stunden 
geht es vom Strand auf luftige 
Höhen mit Ausblicken, die den 
Atem rauben. 

Wenn das berüchtigte Lofo-
ten-Wetter zuschlug – und Re-
gen gehört hier fast zum Alltag 
– tauchten wir in die Kultur und 
das Leben auf den Inseln ein. 
Der Charme von Henningsvær 
und dem kleinen Fischerdorf Å 
wird dich genauso verzaubern 
wie mich. 

Die Lofoten sind nicht nur für 
ihre Landschaft berühmt – son-
dern auch für ihre legendären 
Zimtschnecken. Auf der Suche 
nach der besten haben wir Ca-
fés an den entlegensten Orten 
besucht und unser ultimatives 
Zimtschnecken-Ranking er-

stellt. Ob die Wikinger wohl 
schon Zimtschnecken kannten?

 
Und dann war da noch die 

off ene Rechnung mit den 
Nordlichtern. Auf unserer letz-
ten Islandreise blieb mir trotz 
Nordlicht-App und nächtlicher 
Bereitschaft das magische 
Schauspiel verwehrt. Doch dies-
mal sollte es anders kommen... 

Diese Live-Reportage bringt 
dich mitten hinein in die wilde 
Schönheit des Archipels – durch 
die Augen eines Abenteurers, 
der mit Kamera und Drohne 
unvergessliche Momente fest-
gehalten hat. Freu dich auf ac-
tiongeladene Filmsequenzen, 
die die raue Seite der Lofoten 
zeigen, und auf spannende Be-
gegnungen mit den Menschen, 
die hier leben.

 Die Lofoten sind ein Paradies 
für Abenteurer – und diese Re-
portage verrät dir, wie du dein 
eigenes „Abenteuer Lofoten“ 
perfekt planst.

Hochauflösende Bilder, 
packende Filmsequenzen, 
atemberaubende 4K-Droh-
nenaufnahmen und ein eigens 
komponierter Soundtrack 
lassen dich Norwegens Magie 
hautnah spüren – als wärst du 
selbst dabei gewesen.

 
Mehr Infos und den Trailer zur 

Lofoten-Live-Reportage findest 
du auf www.stefan-seibold.de

Interesse? Jetzt reservieren 
unter stefan-seibold@t-online.
de, Stichwort: Lofoten.

 
Eintritt: 7 €. Karten gibt es an 

der Abendkasse. 

Aussicht auf Hamnøy – nach 1.978 Stufen Aufstieg auf den Reinebringen (442m).

Kleider-und-Mehr-Erzhausen
Erzhausen (gw). Die bisheri-

ge „Kleiderkammer Erzhausen“ 
trägt nun einen neuen Namen: 
„Kleider-und-Mehr-Erzhausen“. 
Gegründet wurde sie im Jahr 
2014 von Elisabete Wembacher, 
um die zahlreichen Flüchtlinge 
zu unterstützen, die damals 
auch in Erzhausen Zuflucht 
fanden.

Inzwischen haben sich die 
Rahmenbedingungen deutlich 
verändert – Zeit also für einen 
Neuanfang. Mit einem mo-
dernen Erscheinungsbild und 
einem angepassten Auftreten 
möchte das Team von „Kleider-
und-Mehr-Erzhausen“ um Ute 
Mehrheim-Hesse, Sirin Al-
Turany, Barbara Gonsior, Maria 
Schardt und Rita Esche den 
neuen Bedürfnissen gerecht 
werden und das Image zeit-
gemäß weiterentwickeln. Das 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit, 
das Verantwortungsbewusst-
sein für Umwelt und Ressourcen, 
der Sinn für umweltbewusstes 
Handeln und das Interesse an 
nachhaltigem Konsum wächst, 
auch im Bereich der Kleidung. 
Mode und Nachhaltigkeit schlie-
ßen sich längst nicht mehr aus. 
Dennoch ist die Bereitschaft, 
Second-Hand-Kleidung zu tra-
gen, immer noch relativ gering.

„Kleider-und-Mehr-Erzhau-
sen“ war in den letzten Jahren 
in Erzhausen immer bekannter 
geworden, die Sachspenden 
waren, oft auch wegen Haus-
haltsauflösungen, stark ange-
wachsen. Die Abgabe hat aber 
bei weitem nicht in gleichem 
Maße zugenommen.

Dabei ist klar: bei „Kleidung-
und-Mehr-Erzhausen“ kann 
sich jeder etwas Passendes 
aussuchen. Hier wird kein Un-

terschied gemacht zwischen 
Schnäppchenjägern auf der 
Suche nach den versteckten 
Schätzen zwischen Blusen und 
Jacken, und sozial schlechter 
gestellten Menschen, die ihren 
Alltagsbedarf decken möchten, 
ohne ihr Haushaltsbudget zu 
sehr zu belasten. Alle Menschen 
sind gleich!

Übrigens... alle unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind ehrenamtlich tätig. Und die 
Umwelt wird bei uns ebenso ge-
schont wie der Geldbeutel, alles 
wird kostenlos abgegeben. Über 
eine kleine Spende zur Deckung 
unserer Kosten würden wir uns 
natürlich sehr freuen.

Um möglichst vielen Erzhäu-
sern die Gelegenheit zu bieten, 
sich in den Räumen von „Klei-
dung-und-Mehr-Erzhausen“ 
umzusehen und sich einmal die 
reichhaltigen Vorräte an wun-
derschönen Erwachsenen- und 
Kinderkleidung, Spielsachen 

und Haushaltsgegenstän-
den anzusehen, veranstaltete 
man nun zum zweiten Mal am
15. November 2025 ein Fest zum 
„Herbstausklang“, zu dem alle 
Erzhäuser eingeladen waren. 
Die Räume waren wunderschön 
herbstlich geschmückt, dazu 
hatten übrigens die Kinder 
des Grundschulnestes unter 
Anleitung durch Sirin Al-Turany 
wesentlich beigetragen.

Intern nennt man das 
Herbstausklangs-Fest auch 
Suppenfest, und dieser Name 
ist Programm: Die Besucher 
erwartete eine überschwängli-
che Fülle an wirklich köstlichen 
Suppen, alle von den Teammit-
gliedern selbst gekocht, drei 
oder vier gute Stammkunden 
hatten ebenfalls eine eigene 
Suppenkreation beigesteuert. 
Die Suppenschüsseln, in de-
nen man die Suppen probieren 
konnte, waren zurückhaltend in 
der Größe, das war aber auch 

gut so, galt es doch 15 verschie-
dene Suppen zu probieren! Die 
meisten darunter aus der klas-
sischen deutschen Küche, aber 
auch einige mit recht exotischen 
Namen (und Geschmack): Rote 
Beete Suppe, Hochzeitssuppe, 
Karotten-Kartoff elsuppe, Erb-
sensuppe, Kürbiscremesuppe, 
Linsensuppe, Graupensuppe, 
Zrazy (Ukraine), Cheeseburger 
Suppe, Chili con Carne, Lauch-
suppe, Maronensuppe, Harira 
(Marokko), Verbrannte Finger 
Suppe (Syrien), Tomatensuppe.

Da musste gewiss vorher al-
les sehr sorgfältig geplant und 
abgesprochen werden, damit 
sich die Suppenköchinnen nicht 
gegenseitig die Schau, pardon: 
das Suppenrezept gestohlen 
hatten! Übrigens lagen bei allen 
Suppen auch die Rezepte bereit, 
zur Information und zum gele-
gentlichen Nachkochen.

Mit dieser Veranstaltung und 
mit dieser tollen Idee haben die 
Damen vom „Kleider-und-Mehr-
Erzhausen“ eindeutig einen Nerv 
getroff en! Die Besucher waren 
alle begeistert! Die Stimmung 
war lebhaft und gelockert, es 
gab sehr viel zu erzählen (wobei 
die Suppen natürlich manchmal 
ein wenig im Wege waren). Und 
dass die Suppen alle sehr lecker 
geschmeckt haben, konnte man 
auch daran erkennen, dass so 
mancher doch tatsächlich alle 15 
probierte. Guten Appetit!

Fazit: eine tolle Veranstaltung 
mit einer tollen Idee, die den 
Gästen die Gelegenheit bot, 
„Kleider-und-Mehr-Erzhausen“ 
besser kennenzulernen und 
auch einmal darüber nach-
zudenken, in der Zukunft das 
Angebot an Second-Hand-
Kleidung in Betracht zu ziehen!

Die 15 verschiedenen Suppen wurden von allen Gästen mit großer 
Begeisterung probiert. Dabei entwickelte sich eine rege Unterhal-
tung bei gelöster Stimmung. AWO-Ortsverein Erzhausen

Markttage 2025
Erzhausen (ir). Wie schon in 

den vergangenen Jahren lädt 
der Ortsverein der AWO Erzhau-
sen auch in diesem Jahr wieder 
herzlich zu einem Besuch seines 
vorweihnachtlichen Marktstan-
des ein.

Wie gewohnt finden Sie un-
seren Stand direkt vor der Tier-
arztpraxis von Herrn Niemuth in 
der Bahnstraße.

Am Samstag, dem 22. und 
29. November 2025, bieten wir 
nochmals ab  9.00 Uhr 
• selbstgebackene Plätzchen

• verschiedene leckere Marme-
ladesorten
• liebevoll Selbstgestricktes

Der Erlös kommt – wie jedes 
Jahr – einem guten Zweck zugu-
te. Besuchen Sie unseren Stand, 
kommen Sie ins Gespräch und 
informieren Sie sich über die Ar-
beit und Ziele der AWO – gerne 
auch über eine Mitgliedschaft in 
unserem Ortsverein.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such, Ihr AWO-Ortsverein Erz-
hausen.

Adventsfeier des
OGV Erzhausen

Erzhausen (nus). Der Obst- 
und Gartenbauverein Erzhausen 
lädt Mitglieder, Freunde und Fa-
milien herzlich zur gemütlichen 
Adventsfeier am Sonntag, den 
7. Dezember 2025, von 15:00 
bis 18:00 Uhr in der Grillhütte 
Erzhausen ein.

Freut Euch auf eine schöne 
gemeinsame Zeit bei Kaff ee, 
Kuchen, Gebäck, warmem Ap-
felsaft (mit oder ohne „Umdre-
hung“) und Glühwein. Es wird 
gemunkelt, dass es wieder einen 
musikalischen Programmpunkt 
geben wird, der zum Mitsingen 
einlädt. 

Wer möchte, darf gerne mit 
einer Kuchenspende zum Buf-
fet beitragen, der OGV freut sich 
über jede Unterstützung!

Bitte gebt uns bis 1. Dezember 
2025 Bescheid, ob Ihr teilneh-
men möchtet und ob Ihr einen 
Kuchen mitbringt.

Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Nachmittag mit Euch!

Euer Obst- und
Gartenbauverein Erzhausen

(OGV Erzhausen)

Kontakt:
Nurten Seibold
06150 5086595
Mail: info@ogverzhausen.de

ASB Wohnen und Pfl ege GmbH   |   ASB Gesellschaft für soziale Einrichtungen Hessen mbH

ASB_11-2022_ErzhAnz_ArhPost_2sp/91x60

Arbeiter-Samariter-Bund

Mariann Würtenberger berät Sie gern telefo-
nisch unter 06150 1703-220 
oder per E-Mail: 
mariann.wuertenberger@asb-gse-hessen.de
www.asb-wohnen-pfl ege.de

Die ASB Gesellschaft für soziale Einrichtungen Hessen mbH
bietet am Standort Erzhausen zwei Schnuppertage in der Tages-
pflege und der Wohngemeinschaft.

Freie Plätze
   in unserer Tagespfl ege und in der
   Senioren-WG in Erzhausen

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de
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Erster Advent im
Zeichen der Hobbykunst

Erzhausen (wste). Am 
30.11.2025 öff nen sich die Pfor-
ten der alten Schillerschule in 
Erzhausen, Hauptstraße 12.

Von 11-17 Uhr heißen wir unse-
re Gäste recht herzlich willkom-
men. Auch in diesem Jahr ist es 
wieder gelungen, 20 Tische mit 
Hobbykünstlern zu besetzen, 
die unsere Schillerschule mit 
Leben und Freude füllen wird. 

Das Angebot an Hobbykunst 
kann sich auch dieses Mal 
durchaus sehen lassen. Man 
sollte sich überraschen lassen.

Die Wollverarbeitung der Na-
delkünstler hat keine Grenzen. 
Lustige Stoff tiere zum Kuscheln, 
warme Strümpfe für die Füße, 
Mützen, Schals und Handschu-
he für warme Ohren, Hals und 
Finger. Wenn man die Schule 
betritt, zeigen Hinweisschilder, 
wo und was in der alten Schule 
zu finden ist. Rechts, im vorde-
ren Raum des Jugendzentrums 
wartet das Team der Jugendför-
derung auf junge Besucher, die 
sich informieren können, was es 
für Angebote für die Jugend gibt. 
Bestimmt wird auch an diesem 
Tag schon etwas als Mitmach-
aktion angeboten. Einfach ein-
mal reinschauen lohnt sich. 

Im hinteren Raum des Juze 
Cafés haben fünf Hobbykünstler 
ihre Stände aufgebaut; im gro-

ßen Saal – links – sind es neun. 
Der Museumsraum im ersten 
Stock ist wohl der schönste 
Raum, wo Hobbykunst und 
Museum zusammentreff en. Fünf 
Hobbykünstler stellen hier aus; 
auch die alte Apotheke wird be-
setzt sein. Das alleine ist schon 
ein Rundgang wert.

Was darf man in den 3 ver-
schiedenen Räumen erwarten? 
Hier ein paar Beispiele. Mit 
Farbe und Pinsel werden Lein-
wände in schöne geschmack-
volle Bilder verwandelt, die dem 
breiten Publikum vorgestellt 
werden. Weihnachtliche Deko-
rationen gibt es in vielfältigen 
Variationen, wie z.B. am Stand 
mit den vielen Fröbelsternen, 
an dem jedes Jahr neue Krea-
tionen angeboten werden. Ein 
Weihnachtsbaum oder auch ein 
Tannenstrauß, der mit gehäkel-
tem Baumschmuck verziert ist, 
hat etwas Anheimelndes. Viele 
Modelle machen eine Auswahl 
schwer. Holz, dass verarbeitet 
ist zu Schüsseln, Schalen und 
vielem mehr, findet man im 
großen Raum links.

Wer gerne Post schreibt, kann 
Schmuckkarten mit Umschlag 
erwerben; man findet bestimmt 
die passende Kartenbotschaft. 
1,-€ pro Stück kommt der Ju-
gendförderung Erzhausen zu-

gute. Ein gelbes Sparschwein 
sammelt fleißig, damit es bald 
‚geschlachtet‘ werden kann. Das 
Buch ‚Rund um Omas Kochtopf‘ 
ist auch wieder vorrätig und am 
Stand mit den Karten zu finden.

Publikationen des Ortskundli-
chen Arbeitskreises Erzhausen 
sind im Museumsraum im ers-
ten Stock zu bekommen. Kuli-
narisches darf natürlich auch 
nicht fehlen. Der Obst- und 
Gartenbau Verein bietet wieder 
selbst gekelterten Apfelsaft in 
Tetrapackungen an; Äpfel gab 
es in diesem Jahr zuhauf. Was 
sie sonst noch anbieten? Lassen 
wir uns überraschen.

Die Bienen von Imker Tobias 
Stever waren wieder fleißig und 
haben leckeren Honig produ-
ziert. In der Küche im Museums-
raum kann probiert und gekauft 
werden. Seien Sie neugierig und 
besuchen uns in den Schulsälen. 
Als krönenden Abschluss kann 
man im Café des Ortskundli-
chen Arbeitskreises an einer 
adventlich geschmückten Kaf-
feetafel Platz nehmen und bei 
guten Gesprächen Kaff ee und 
Kuchen genießen. Nach einem 
sicherlich schönen Nachmittag, 
schließen sich um 17 Uhr die 
Pforten der alten Schillerschule. 
Danke für Ihr Kommen und noch 
eine schöne Adventszeit.

Leserbrief zu Cindy S
Aufregung in Darmstadt, der Masterplan DA 2030+ ist verschwunden. 

War es der Tatortreiniger?
Was ist geschehen? Am 

01.10.2025 fand in Egelsbach 
die Bürgerversammlung zur La-
teralverschiebung von Cindy S  
statt. Teilnehmende waren u.a.  
Regine Barth, Fluglärmbeauf-
tragte des Landes Hessen, Herr 
Oliver Quilling, Landrat Land-
kreis Off enbach und Vorstand 
Forum Flughafen und Region 
und ein aufgeklärter Teilnehmer 
aus dem Publikum. Letzterer un-
terrichtete das Podium und das  
Publikum über den Masterplan 
DA 2030+ der Stadt Darmstadt 
der u. a. explizit das Vorhaben 
über Wohnbebauung im Nor-
den Darmstadts (Arheilgen) 
beinhalte. Die bisherige Mär 
der Verteidiger von Cindy S, 
solche Ideen/Vorhaben gebe 
es nicht und spielten für Cindy 
S keine Rolle, fiel damit in sich 
zusammen.

Bezeichnend  an diesem Abend 
war die dazugehörige Reaktion 
von Herrn Qilling. Er kenne das 
Papier (Masterplan DA 2030+) 
nicht, er werde es sich anschau-
en. Aber er nenne es „unklug“  
von der Stadt Darmstadt das 
so „reinzuschreiben“. Ich denke 
an Fußball, konkret an ein „Ei-
gentor“ für Darmstadt. Selbst 
wenn die Stadt Darmstadt, wie 
Frau Barth an diesem Abend in 
ihrer Not ausführte, im Jahr 2022 
ihre sämtliche Vorhaben für den 
Darmstädter  Norden aus ihren 
Planungen herausgestrichen 
habe, kann man solche Bebau-
ungsvorhaben wieder ruckzuck 
aus der Schublade oder Datei 
ziehen. Diesen ins Feld ge-
führten „Rückzieher“ der Stadt 
Darmstadt kann man auch als 
taktische Maßnahme betrach-
ten, um das Thema Bebauung 
aus der Diskussion in der Öf-
fentlichkeit herauszuhalten.

Unklug, wenn das Vorhaben  
aber bis vor kurzem noch auf der 
Homepage der Stadt Darmstadt 
ersichtlich war. Wer sich zeitnah 
die Mühe machte, konnte bis vor 
kurzem auf der Homepage der 
Stadt Darmstadt den Master-
plan mit den Planungen für den 
Darmstädter Norden konkret 
einsehen. Insbesondere das 
Kartenmaterial war äußert auf-

schlussreich.

Am 04.11.2025 stellte ich fest, 
dass der Zugang zum Mas-
terplan DA 2030+ nicht mehr 
möglich ist.

„Fehlermeldung 404 – Seite 
nicht gefunden“, „Mögliche 
Gründe für diesen Fehler: (u.a.) 
Die Seite wurde umstrukturiert 
oder entfernt.“ Und eben des-
halb frage ich mich, ob es der 
Tatortreiniger war der diese 
für Darmstadt unangenehmen 
Spuren beseitigt hat?

Darmstädter Echo(DE) vom 
30.10.25 Cindy S: Was Darm-
stadt und den Kreis spaltet – und 
eint: Zitat daraus: Dezernent Mi-
chael Kolmer, Stadt Darmstadt: 
„Klare Aussage: Es geht um die 
Verteilung von Fluglärm im Be-
stand. Wir beabsichtigen nicht, 
neue Wohngebiete im Norden 
zu schaff en. (Zitat Ende)

Der für das Stadtplanungsamt 
zuständige Dezernent kennt 
nicht  den Masterplan DA 2030+  
der Stadt Darmstadt der explizit  
im Darmstädter Norden Bebau-
ung vorsieht? Er kennt  nicht 
die Idee der Darmstädter SPD 
aus dem Jahr 2019 zwischen 
Arheilgen und Wixhausen Woh-
nungen zu bauen (Quelle DE 
vom 16.10.2019)? Oder erfolgte 
die Aussage Herrn Kolmers 
wider besseren Wissens? Zum 
Masterplan DA 2030+ gab es 
übrigens am 05.12.2022 eine 
Veranstaltung im Ponyhof 
Darmstadt, veranstaltet vom 
Marketing Club Hessen. Re-
ferent war Stadtrat Michael 
Kolmer.  Wissenschaftsstadt 
Darmstadt Quelle: https://www.
marketingclub-suedhessen.de/
event/masterplan-da-2030/

Man kann  später ja von der  
„Klaren Aussage“ Abstand neh-
men. Es erinnert an ein Stück 
Zeitgeschichte. Der damalige 
DDR-Staatsratvorsitzende 
Walter Ulbricht  am 15.6.1961:   
„Niemand hat die Absicht, eine 
Mauer zu errichten“. Kurz später, 
am 13.08.1961 begann der  Bau 
der Mauer.

Weiter erinnert es an ein  Kon-

rad Adenauer zugeschriebenes 
Zitat:  „Was kümmert mich mein 
Geschwätz von gestern?“ Diese 
Zuschreibung wird  häufig ver-
wendet, um eine pragmatische 
Haltung darzustellen, bei der 
man seine früheren Aussagen 
revidieren kann, ohne sich dafür 
zu entschuldigen.

Herr Kolmer, ebenfalls am 
30.10.25 im DE: „Wir müssen 
uns stärker mit der Fragestel-
lung der Streuung auseinan-
dersetzen. Die wird heute von 
der Flugsicherung abgelehnt.  
Es gibt andere Flughäfen in 
Europa, bei denen das stärker 
umgesetzt wird, um den Lärm 
gleicher zu verteilen.“

Reine Schaufensterpolitik, die 
nicht ernsthaft anstrebt, das 
Thema Streuung anzugehen. 
Weil diese Lösung den Inte-
ressen der Stadt Darmstadt 
zuwider läuft. Die Streuung 
jetzt wo Cindy S für Darmstadt  
greifbar nahe ist, aktuell wieder 
ins Gespräch zu bringen und 
Menschen damit Hoff nung zu 
machen, ist unredlich. Die Ab-
lehnung durch die DFS und die 
Gründe dafür sind seit Jahren 
bekannt. Keine Ressourcen 
etc. Und den erforderlichen 
finanziellen Mehraufwand der 
DFS müssten ja die Fluglinien 
tragen...

Wer spaltet Stadt und Kreis, 
wer spaltet Wixhausen von der 
Stadt? Nicht die von Cindy S 
betroff enen Menschen. Aber 
so ein Tatortreiniger, der kann 
schon spalten andererseits auch 
Menschen, vielleicht auch in der 
Fluglärmkommission, anregen 
darüber nachzudenken, was hier 
vor sich geht. Neun Kommunen 
klagen über die Auswirkungen 
von Cindy S bzw. protestieren 
dagegen.

Vielleicht taucht der Mas-
terplan DA 2030+ „gecleant“ 
wieder auf. Eine denkbare Be-
gründung: Der Hilfspraktikant 
des Praktikanten unseres Prak-
tikanten hat 2022 vergessen 
die Planungen für Darmstadts 
Norden herauszustreichen.

Wilfried Haller
Eichenweg 8

64390 Erzhausen

Abflugroute Cindy S: „Gesamt-
belastung nachvollziehbar belegen“

O� ener Brief an den Bundesverkehrsminister
Darmstadt-Dieburg (tb). In 

einem off enen Brief an Bun-
desverkehrsminister Patrick 
Schnieder haben der Erste 
Kreisbeigeordnete und Vize-
Landrat Lutz Köhler sowie die 
Bürgermeisterin von Erzhausen, 
Claudia Lange, und die Bürger-
meister von Weiterstadt (Ralf 
Möller), Messel, (Dr. Thorsten 
Buhrmester), Groß-Zimmern 
(Mark Pullmann), Dieburg 
(Frank Haus) und Roßdorf 
(Norman Zimmermann) formell 
Beschwerde gegen den Probe-
betrieb der Abflugroute Cindy 
S des Frankfurter Flughafens 
eingelegt. Aus Sicht der Unter-
zeichner ist die Entscheidung 
für den Probebetrieb, der seit 10. 
Juli läuft, fachlich und rechtlich 
nicht hinreichend begründet.

Formal handele es sich nicht 
um einen befristeten Probebe-
trieb, so eins der Argumente, 
sondern um eine dauerhafte 
Einführung, die im ersten Jahr 
von einem Monitoring beglei-
tet wird. Bei den betroff enen 
Kommunen bestehe die Sorge, 
dass Cindy S ohne weiteren 
Rechtsakt in den Dauerbetrieb 
überführt wird.

Weiter heißt es, dass vor Ein-
führung der neuen Abflugroute 
kein Lärmschutzbereich fest-
gelegt worden sei, der den von 
einer Lärmzunahme betroff enen 
Kommunen in bestimmten Fäl-
len Rechtsansprüche auf pas-
siven Lärmschutz einräumen 
würde. Zudem fehlten bislang 
Ausgleichsregelungen für die 
Kommunen. Auch seien die 
konkreten Auslöser für die Rou-
tenänderung nicht ausreichend 
dargelegt – und es gebe auch 
keine belastbare Analyse, die 
den tatsächlichen Nutzen ge-
genüber der alten Route belegt. 
Fazit: Eine umfassende Betrach-

tung der Gesamtlärmbelastung 
sei nicht vorgenommen worden, 
die Entscheidung für die neue 
Route stütze sich im Wesentli-
chen auf modellhafte Lärmbe-
rechnungen und die Annahme 
einer generellen Entlastung, 
bei der rechnerisch Entlastete 
und neu oder stärker Belastete 
saldiert würden. Es gebe jedoch 
„deutliche Hinweise“, heißt es 
in dem Schreiben weiter, dass 
es in einigen Gebieten wie 
Erzhausen, Egelsbach (Kreis 
Off enbach), Messel und Teilen 
von Dieburg zu „unerwarteten 
Lärmverlagerungen“ und über 
die Berechnung hinausgehende 
Belastung gekommen sei. Auch 
nehmen Kommunen, die durch 
die neue Route eigentlich eine 
Entlastung erfahren sollten, 
etwa Weiterstadt, Roßdorf und 
Groß-Zimmern, „ebenfalls eine 
Verschlechterung wahr“. Insge-
samt sei durch die Verlagerung 
der Route im nördlichen Ring 
um Darmstadt teilweise eine 
überraschend hohe Lärmstei-
gerung entstanden.

Kritik gibt es in dem Schreiben 
auch an der Methodik: So seien 
etwa Messel oder Egelsbach 
nicht mit Ausgangswerten er-
fasst worden. Ohne belastbare 
Ausgangsdaten sei jede Aussa-
ge über eine Verbesserung oder 
Entlastung methodisch nicht 
haltbar. Die Unterzeichner for-
dern ein Verfahren, bei dem die 
Optionen zu einer tatsächlichen 
Lärmreduzierung untersucht 
und zur Entscheidungsgrund-
lage gemacht werden.

In einer gemeinsamen Stel-
lungnahme bekräftigen dies 
Claudia Lange, Ralf Möller, Dr. 
Thorsten Buhrmester, Mark 
Pullmann, Frank Haus und Nor-
man Zimmermann: „Wir fordern 
letztlich nur Objektivität anhand 
einer datenbasierten Ausgangs-

grundlage. Wir fordern diese 
Objektivität für alle betroff enen 
Menschen. Modellhafte Berech-
nungen werden der Situation 
nicht gerecht. Schon gar nicht, 
wenn jetzt schon festzustellen 
ist, dass das, was vorhergesagt 
wurde, nicht eintritt.“

„Das gemeinsame Ziel von 
Stadt und Landkreis ist ja, dass 
so wenige Menschen wie mög-
lich belastet werden, obwohl wir 
wissen, dass es einen Flughafen 
ohne Fluglärm nicht gibt“, sagt 
der Erste Kreisbeigeordnete und 
Vize-Landrat Lutz Köhler. „Ob-
wohl der Frankfurter Flughafen 
ein Wirtschaftsfaktor für das 
Rhein-Main-Gebiet ist, müssen 
wir bei allem, was Fluglärm an-
geht, Fakten sprechen lassen. 
Denn nur anhand von Fakten 
können die Menschen in Darm-
stadt und Darmstadt-Dieburg 
nachvollziehen, was geschieht 
und warum. Wir haben aber den 
Eindruck, dass noch längst nicht 
alle Fakten in die Betrachtung 
miteingeflossen sind. Wir wollen 
mit unserem Brief also nur auf 
eine faire Entscheidungsgrund-
lage pochen.“

Als Beispiel nennt Lutz Köh-
ler seinen eigenen Wohnort 
Weiterstadt: „Wenn man Mes-
sergebnisse hat und es steht 
beispielsweise fest, dass es in 
Weiterstadt nicht leiser gewor-
den ist, braucht es eine andere 
Berechnung zwischen Entlaste-
ten und Belasteten. Und dann 
muss auch die Folge sein, dass 
man die Route anpasst.“ Und 
zwar so, ergänzt der Vize-Land-
rat, dass so wenige Menschen 
wie möglich belastet werden. 
„Deshalb wollen wir mit dem 
Brief erreichen, dass es eine 
umfassende Prüfung gibt, wel-
che die tatsächliche Gesamtbe-
lastung nachvollziehbar belegt.“

Chorkonzert der Blue Lights
Am 29.11.2025 noch nichts geplant und

Lust auf einen bunten musikalischen Abend?

Erzhausen (hz). Wir laden Sie 
herzlich zu unserem Konzert am 
29.11.2025 ins Bürgerhaus Erz-
hausen ein. Das Konzert beginnt 
um 19:00 Uhr, der Einlass ist um 
18:00 Uhr.

Begonnen haben die Blue 
Lights vor fast 25 Jahren als 
reiner Gospelchor mit den be-
kannten traditionellen Gospels 
und Spirituals, wir haben dann 
unser Repertoire erweitert zu 
modernen Stilen des Gospels, 
Soul und R&B. Auch aktuelle 
Popsongs sind dabei wie an-
spruchsvolle Jazzstücke.

Mit viel Freude und Enthu-
siasmus werden wir am 29.11. 
vom traditionellen Gospel über 
Evergreens aus den Charts, 
Musicalsongs, Popmusik und 
sogar mutigen Jazz Lieder ver-
schiedener Genres darbringen. 
Ein buntes Programm, für jeden 

ist etwas dabei. Freuen Sie sich 
mit uns auf einen Abend voller 
musikalischer Leckerbissen. 
Unser kurzweiliges und vielfäl-
tiges Programm wird gestaltet 
von dem erfahrenen Erwachse-
nenchor der Blue Lights unter 
der Leitung von Tatjana Watzin-
ger und selbstverständlich von 
unserem Chornachwuchs den 
Blue Lights Kids und Teens un-
ter der Leitung von Lisa-Marie 
Watzinger! Weitere Highlights 
werden auch wieder die solis-
tischen Darbietungen unserer 
Chorleiterinnen Tatjana und 
Lisa-Marie Watzinger sein.

Wir sind ein fröhlicher kleiner 
Verein von Sänger-innen im 
Alter von 20-70 Jahren. Längst 
sind private Freundschaften 
entstanden, ein sehr geselliges 
Miteinander, weit über das ge-
meinsame Hobby hinaus.

Chorsingen macht Freude und 
Freunde! Wir proben immer am 
Donnerstag von 19-20:30 Uhr 
meist im Bürgerhaus Erzhausen.

Falls sie Gefallen an unserer 
Art des Singens finden, stoßen 
Sie zu uns!

Sie wollen mehr Infos? Fragen 
gerne unter 06150-84775 (Tat-
jana Watzinger, Chorleitung).
Wir freuen uns riesig auf unser 
Konzert und Ihren Besuch!

Karten erhalten Sie in den 
Vorverkaufsstellen in Erzhau-
sen, Bahnstraße, bei Reisebüro 
Thomaschautzki sowie Ludwig-
Tabakwaren. Karten können 
auch online bestellt werden un-
ter www.gospelchor-bluelights.
de. oder an der Abendkasse.

Erwachsene zahlen 15 EUR, 
Jugendliche von 12 bis 18 Jahren 
zahlen 10 EUR, Kinder unter 12 
Jahren haben freien Eintritt.

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Foto: Paul Hahn
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„Oarhelljer Köpp“ 

Hedwig Grein – Lehrerin, Mutter, Pfarrfrau in schweren Zeiten (2/2)
Der Arheilger Geschichtsverein stellt in dieser Rubrik Menschen vor, die das Leben im Ort 
am Ruthsenbach prägten, den Alltag in besonderer Weise repräsentierten oder Leistungen 
erbrachten, die sie über die Ortsgrenzen hinaus bekannt gemacht haben.

Vorbemerkung in eigener Sache
(jhb). Wer Geschichtsbücher oder unsere Rubrik liest, kann 

schnell den Eindruck gewinnen, nur Männer machten Geschichte. 
Dies liegt an den überlieferten Quellen, historischen Rollen- und 
Machtverteilungen und dem jeweiligen Blick auf historische Ent-
wicklungen: Welche Personen nehmen wir wahr, was ist uns wich-
tig, woran misst sich die Bedeutung des menschlichen Handelns? 
Der Arheilger Geschichtsverein wird darauf achten, dass er mehr 
die weiblichen „Oarhelljer Köpp“ würdigt – ohne sie, wäre Arheilgen 
nicht so lebenswert wie es ist. Heute stellt Marga Kroeker-Benz 
Hedwig Grein vor, die aus der typischen Rollenverteilung ihrer Zeit 
wirkte und im Arheilger Kirchenkampf ein informelles Nachrich-
tennetzwerk knüpfte. Die Folge erscheint in zwei Teilen. Heute:  
Teil 2/2.

Die Pfarrfamilie Grein kommt nach Arheilgen
(mk). Nach dem Krieg tritt Karl Grein Anfang 1920 die Stelle als 

Pfarrer in Arheilgen an, auf die er sich schon im November 1918 
beworben hatte. Das vierte Kind Ilse Grein, ein echtes Arheilger 
Mädchen, wird geboren. 

Wir wissen viel mehr darüber, was Karl Grein in dieser Zeit be-
schäftigte, denn er führte ständig Tagebuch und schrieb vieles 
auf. Über seine Frau Hedwig lesen wir zwischen den Zeilen. Ihre 
Tochter schrieb einmal, dass die Mutter nie in der Öff entlichkeit 
stehen wollte. Obwohl sie eine gute Geigerin war, scheute sie sich, 
in einem Streichquartett aufzutreten. 

Aus der Zeit des Separatistenaufstandes im Herbst 1923 erfahren 
wir, wie Hedwig Grein 27 Arheilger Frauen ein Vorbild war. Da sich 
Arheilgen gegen einen Anschluss der Gemeinde an eine Rheini-
sche Republik und eine Zusammenarbeit mit den Separatisten 
aussprach, hatte die damalige französische Besatzungsmacht Karl 
Grein und 27 weitere Arheilger im Oktober 1923 nach Wiesbaden 
verfrachtet und ins überfüllte Gefängnis gesteckt. Es war für Hed-
wig nicht leicht, ihren Mann im Gefängnis zu besuchen. Tapfer ging 
sie voran und machte sich mit den anderen Frauen jeden Freitag 
auf den Weg, um ihre gefangenen Männer zu besuchen. 

Heddi Kessel schrieb: „… die Bahngleise zwischen Arheilgen und 
Weiterstadt waren gesprengt. Züge fuhren nicht. So machten sich 
die Frauen in aller Frühe auf, noch bei Dunkelheit fuhren Bauern 
mit den Leiterwagen die Frauen nach Weiterstadt, wo sie dann 
einen Zug nach Wiesbaden bekamen.“ Zwei Monate später war 
der Separatistenspuk vorbei und alle Arheilger Männer wieder 
zu Hause. Und wie die Tochter Heddi sich erinnert, blieben die 
knappen Lebensmittel wieder daheim.

Hedwig Grein war für die Familie wie für die Gemeinde der zuver-
lässig ruhende Pol. Sie führte ein gastfreundliches off enes Pfarr-
haus. Sowohl für die große Verwandtschaft wie für die Freunde 
der vier Kinder standen die Türen immer off en. 

In den 1920er Jahren während der steigenden Arbeitslosigkeit 
und der zunehmenden Verarmung weiter Bevölkerungsteile wurde 
das Arheilger Pfarrhaus zur Anlaufstelle für Bedürftige. Die ganze 
Familie war eingebunden in Hilfsdienste.

Karl Grein schrieb über seine Frau Hedwig: „Es war eine große 
Arbeit, in die das Pfarrhaus, die Pfarrfrau und später auch die Kin-
der ganz eingebunden wurden. Aber wie nahm Hedwig an allem 
teil, wie setzte sie sich ein, wie oft öff nete sie den Gästen unser 
Haus wie sie es von zu Hause gewohnt war.“

Hedwig übernahm die Leitung des evangelischen Frauenvereins – 
die Frauenhilfe hatte zeitweise um 200 Mitglieder. „Es war ihr nicht 
gegeben, in der Öff entlichkeit zu wirken, aber sie tat schlicht ihren 
Dienst in den wöchentlichen Abenden der Frauenhilfe in diesen 
bewegten und schweren Zeiten und zeigte damit ihren Glauben 
und ihr Gottvertrauen“, schrieb Karl Grein.

Ein aufrechtes Leben unterm Hakenkreuz sichern
Die Frauen organisierten neben vielen anderen Dingen Basare, 

deren Erlöse regelmäßig der Ev. Kinderschule in der Bachstraße 
zugute kamen. Während der nationalsozialistischen Herrschaft, vor 
allem im Kirchenkampf mit den sogenannten Deutschen Christen, 
die der NS-Ideologie folgten, war  Karl Grein vielen Repressalien 
ausgesetzt.  So durfte er beispielsweise keine kirchlichen Nach-
richten mehr veröff entlichen, Kirche und Gemeindehaus waren 
zugesperrt.  In dieser Situation informierte ein Frauennetzwerk 
der Frauenhilfe die Gemeindemitglieder über die wechselnden 
Gottesdienstzeiten im Pfarrhaus und über Ereignisse in der Kir-
chengemeinde. 

Gerade unter den Repressalien in der NS-Zeit und den zuneh-
menden Versorgungsengpässen in der Kriegszeit ist es sehr 
naheliegend, dass sich das Ehepaar Grein zu Hause beraten hat, 
wie man sich in dieser oder jener Situation am besten verhält. Die 
Familie und die Kirchengemeinde sollten möglichst unbeschadet, 
christlichen Werten und dem Glauben verpflichtet, den Lebens-
alltag bewältigen. Heddi schrieb über ihre Mutter: „Sie war immer 
gelassen, freundlich und nie ungeduldig.“

26 Jahre lang - bis zu ihrem Tod war Hedwig Grein die Vorsitzende 
der Frauenhilfe in Arheilgen. Mit zunehmendem Alter wurde Hed-
wig Grein stiller. Beide Söhne fielen im 2. Weltkrieg. Das schmerzte 
sie so sehr, vielleicht ging der Anfang einer Krankheit damit einher. 
Hedwig starb ein Jahr nach Kriegsende, im Sommer 1946. 

Hedwig Grein war eine eigenständige Persönlichkeit mit ihrem 
eigenen, für die Zeit typischen Tätigkeitsfeld: Familie, Haus und 
Garten und einer damals sehr aktiven Frauenhilfe. Im Arheilger 
Kirchenkampf bot sie ihrer Familie den überlebensnotwendigen 
Rückhalt.   Ihr Haus war ein lebendiges Zentrum in unserer evang. 
Kirchengemeinde in Arheilgen. Wir verdanken ihr sehr viel.

Wir bedanken uns bei Hans Heinrich Herwig für seine Unterstüt-
zung. Seine Biografie über Karl Grein und die von ihm herausgege-
benen Kriegstagebücher des Feldgeistlichen Grein waren unsere 
wichtigsten Quellen.

Familie Grein 1926 im Arheilger Pfarrhausgarten. V.l.: Eduard, Heddi, 
Mutter Hedwig, Ilse, Vater Karl und Ernst. Beide Söhne fielen im
2. Weltkrieg. (Foto: Fam. Herwig)

Heddi Kessel, geb. Grein, erinnert sich an die ersten Jahre im Pfarr-
haus: „Unser Pfarrhaus, alt aber groß und gemütlich, wurde uns 
schnell vertraut. Es gab einen Garten, einen großen Hof, Wiesen mit 
Obstbäumen. Alles war großräumig, überall – auch auf dem Kirchen-
gelände – konnten wir mit Freunden, meist zahlreichen Nachbar-
kindern, unbeschwert spielen. (…) Schön dörflich war Arheilgen in 
diesen Jahren, wenige Autos fuhren damals. Morgens und abends 
wurden die Kühe durch unsere Straße zu und von den Weiden getrie-
ben. Es gab einen Polizeidiener, der mit Hilfe seiner Schelle lautstark 
Nachrichten an den Straßenkreuzungen ausrief.“ (Text: Geschichten 
aus Alt-Arheilgen, S. 301 � , Foto: AGV/Fam. Herwig) 

Neues zur geplanten
Bebauungsplanänderung A 29  
O� ener Austausch: Merck und IGAB gleichen Positionen ab

Arheilgen (ud/rg). Seit der 
Einrichtung der jährlichen 
Rahmenplanungskonferenz 
vor 30 Jahren sind Merck und 
die Interessengemeinschaft 
Arheilger Bürger (IGAB) im 
off enen Meinungsaustausch 
bezüglich größerer Vorhaben 
auf dem Werksgelände und 
anderer Themen. So wurde die 
IGAB auch sehr früh von Merck 
darüber informiert, dass durch 
die angestrebte Änderung des 
Bebauungsplans A 29 ein bis zu 
45 Meter hohes Bauwerk an der 
Einmündung Frankfurter Stra-
ße/Virchowstraße möglich wür-
de, und hat dazu auch Stellung 
genommen. Inzwischen hat die 
IGAB die Rahmenbedingungen 
dieses Vorhabens näher unter-
sucht und Merck um ein weite-
res Gespräch gebeten.  

Dieses fand vor Kurzem statt 
und diente dazu, an die Überle-
gungen, die seinerzeit mit der 
Aufstellung des Bebauungs-
planes A 29 verbunden waren, 
anzuknüpfen und sich über die 
Vorgaben, die es gemäß be-
stehendem Bebauungsplan zu 
beachten gilt, auszutauschen. 
Merck sieht auf längere Frist 
den Bedarf für ein Büro- und 
Kommunikationszentrum, hält 
den Standort für besonders 
geeignet und möchte die Ent-
wicklungsmöglichkeiten mit 
einem neuen Bebauungsplan A 
29.1 abschätzen können.  

Wie der Corporate-Architekt 
von Merck, Baldur Steimle, er-
läuterte, möchte Merck für ein 
mögliches Gebäude im Sinne 
der Nachhaltigkeit möglichst 
wenig Grundfläche versiegeln 

und muss daher stärker in die 
Höhe bauen. Steimle betonte 
auch, dass die im Bebauungs-
planentwurf eingezeichnete zu-
sätzliche Einfahrt zur Frankfur-
ter Straße bei der vorliegenden 
Verkehrsführung ausschließlich 
im Blaulichtfall von Rettungs-
fahrzeugen genutzt werden soll 
und könne, um Einsatzzeiten zu 
optimieren. Die IGAB-Vertreter 
haben dies mit Erleichterung 
aufgenommen. 

In dem off enen und konstruk-
tiven Austausch wurden unter 
anderem Interessenskonflikte, 
die sich aus der Nähe zum 
Stadtteil Arheilgen ergeben, 
und die Bedeutung des doch 
sehr engen Zwischenraumes 
im Bereich der Virchowstraße 
als Kaltluftzone und wichtige 
Grünverbindung im Stadtgebiet 

besprochen. Merck versicherte, 
dass der Grüngürtel auf jeden 
Fall erhalten bleibe und aus 
Sicht des Unternehmens auch 
im geänderten Bebauungsplan 
weiterhin festgesetzt werden 
soll. Dies werde von allen Be-
teiligten im Verfahren anerkannt 
und gewollt. 

Wolfgang Westphal-Petersen, 
Leiter Umfeldbeziehungen, 
dankte der IGAB für ihren sehr 
detailliert ausgearbeiteten 
Beitrag und sicherte zu, dass 
auch diese Überlegungen und 
Anregungen im weiteren Pla-
nungsprozess Beachtung fin-
den. Im Gegenzug dankte Ute 
Dupper, Vorsitzende der IGAB, 
Merck für die Bereitschaft, stets 
den off enen und konstruktiven 
Dialog mit der Nachbarschaft 
zu pflegen.

 Tag der off enen Tür und 
Adventsmarkt

an der Stadtteilschule Arheilgen
am Freitag, 28. November 2025

Arheilgen (lb). Die Stadtteil-
schule Arheilgen in Darmstadt 
lädt am Freitag, den 28. No-
vember 2025, herzlich von 16-
19 Uhr zum Tag der off enen 
Tür mit stimmungsvollem Ad-
ventsmarkt ein. In festlicher 
Vorweihnachtsatmosphäre öff -
net die Schule ihre Türen und 
bietet allen Besucherinnen und 
Besuchern spannende Einblicke 
in den Schulalltag.

Freut euch auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Vorführungen der Arbeitsge-
meinschaften, Präsentationen 
der Fachbereiche sowie interes-
santen Informationen zur Schule 
und zur Berufsvorbereitung. 
Überall in der Schule warten 
liebevoll gestaltete Mitmachak-
tionen und Verkaufsstände, an 
denen Selbstgemachtes, kleine 
Geschenkideen und winterliche 
Leckereien entdeckt werden 
können.

Im Foyer habt ihr außerdem 
die Gelegenheit Schulhund Ro-
sie kennenzulernen.

Für Eltern und Schüler*innen 
werden Informationsvorträge 

und Führungen angeboten, die 
einen umfassenden Überblick 
über die vielfältigen Möglichkei-
ten und besonderen Angebote 
der Stadtteilschule Arheilgen 
geben.

Damit man sich leicht zu-
rechtfindet, hängt vor Ort ein 
Übersichtsplan aus, auf dem alle 
Angebote, Aktionen und Stati-
onen des Tages übersichtlich 
dargestellt sind.

Zwischen funkelnden Lich-
tern, dem Duft von frisch Ge-
backenem und gemütlicher 
Adventsstimmung lohnt sich ein 
Besuch für alle – ob zukünftige 
Schüler*innen, Eltern oder Inter-
essierte aus der Nachbarschaft. 
Die Schulgemeinschaft freut 
sich darauf, viele Gäste willkom-
men zu heißen und gemeinsam 
einen warmen, festlichen Nach-
mittag zu erleben.

Die Schule befindet sich in 
der Grillparzerstraße 33, 64291 
Darmstadt.

Weitere Informationen finden 
Sie auf der Homepage der 
Stadtteilschule Arheilgen: www.
sts-arheilgen.de

Markt der schönen Dinge 
Weihnachtsedition

Arheilgen (ap). Am Sonntag, 
den 07.12., findet der Markt der 
schönen Dinge in der wunder-
schönen Jugendstilhalle „Zum 
Goldnen Löwen“ statt. 

Über 40 verschiedene Austel-
ler, Künstler und kleine regiona-
le Labels präsentieren hier ihre 
Produkte. 

Neben Kunst und Design gibt 
es Foodtrucks, Workshops, Mu-
sik und vieles mehr! 

Ein schöner Markt für die 
ganze Familie! Der Eintritt ist 
kostenlos/bzw. basiert auf 
Spendenbasis!

Wann: Sonntag, 07.12., 11-18h
Wo: Frankfurter Landstr. 153 
Darmstadt-Arheilgen

Infos zur Veranstaltung:
www.instagram.com/a.paevi/
www.apavi.de

(Foto: Linda Engel)

Neues aus dem AWO-Seniorentre� 
„Alte Feuerwehr“

Fahrt der AWO Arheilgen 
nach Limburg

Arheilgen (dp). Liebe Reise-
freunde, unsere letzte Fahrt in 
diesem Jahr geht mit unserem 
Busunternehmen Brückmann 
an die Lahn. Kurz nach dem 
1. Advent und dem Arheilger 
Weihnachtsmarkt fahren wir 
mit Gleichgesinnten für einen 
schönen Nachmittag nach Lim-
burg. Kommen Sie wieder mit 
uns mit. Limburg an der Lahn 
ist eine Stadt, die Geschichte, 
Kultur und Natur harmonisch 
miteinander vereint. Mit ihren 
malerischen Straßen, histo-
rischen Gebäuden und viel-
fältigen Freizeitmöglichkeiten 
bietet sie  eine erlebnisreiche 
Entdeckungsreise. Wir kehren 
ein ins Kaff ee Extrablatt, ein 
Treff punkt für nette Menschen, 
die sich gerne von netten Men-
schen verwöhnen lassen. Auch 
der Christkindlmarkt mit rund 
40 Ständen läd zum Besuch 
ein. In guter Gesellschaft und 
angenehmer Atmosphäre mit 
liebenswerter Gastlichkeit wird 
die Zeit hier nicht lang. Wir wün-
schen Ihnen einen erlebnisrei-
chen Aufenthalt. 

Abfahrt ist am 02. Dezember 
um 13:20 Uhr in Arheilgen, Hal-
testelle „Löwen“. Die Fahrt kos-
tet 20,00 Euro, Bezahlung bitte 
bei der Abfahrt beim Fahrer. Um 
eine kurze Anmeldung bei Doris 
Petry unter der Telefonnummer 
375755 oder 0171-9381228 wird 
dringend gebeten. Anmeldun-
gen bitte bis spätestens Don-
nerstag, 27. November 2025.

Hier wieder der ausdrückliche 
Hinweis: Auch Senioren, die 
unseren Treff  nicht besuchen 
dürfen sehr gerne an den Fahr-
ten teilnehmen. Wir freuen uns. 
Aber bitte unbedingt vorher bei 
Doris Petry anmelden. 

Die Fahrten finden jeden ers-
ten Dienstag im Monat statt. Der 
AWO-Treff  „Alte Feuerwehr“ in 
der Frankfurter Landstraße 131 
ist jeden Dienstag in der Zeit 
von 14:00 bis 16:30 Uhr für Sie 
geöff net. Die Treff leiterinnen 
Elke, Pauline und Birgit erwarten 
Sie hier mit Kaff ee und Kuchen 
und freuen sich über neue Gäste 
und Besucher. Elke Ditter errei-
chen Sie unter der Rufnummer 
0176-64341032.
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Familien-Aktion der Wilhelm-Busch-Schule
Familien fordern klare Perspektiven für gute Betreuung

Arheilgen (tj). Rund 60 Eltern, 
Kinder, Unterstützerinnen und 
Unterstützer kamen am Montag, 
10. November 2025, zur Famili-
enaktion der Wilhelm-Busch-
Schule vor dem Gasthaus „Zum 
Goldnen Löwen“ in Arheilgen.

Auch Schuldezernent Holger 
Klötzner war vor Ort, um sich 
den Anliegen der Elterninitiative 
persönlich zu stellen.

Mit bunten Kreideherzen, Mu-
sik und viel Herzblut machten 
Eltern und Kinder auf die ange-
spannte Betreuungssituation an 
der Schule aufmerksam. Unter 
dem Motto „Kinder brauchen 
Platz, Familien brauchen Pers-
pektiven!“ setzten sie ein deut-
liches Zeichen: Es braucht end-
lich verbindliche Lösungen für 
alle Kinder – nicht irgendwann, 
sondern jetzt.

Besonders eindrücklich be-
richteten zwei befreundete 
Drittklässlerinnen von ihrem All-
tag: Die eine besucht den Hort, 
in dem es oft ruhig und leer ist, 
die andere die Schulbetreuung, 
die dagegen überfüllt ist. Sie 
wünschen sich, nach der Schule 
Zeit miteinander verbringen zu 
können – ein Beispiel dafür, wie 
fehlende Abstimmung zwischen 
Hort und Schulbetreuung den 
Alltag der Kinder beeinflusst.

Anschließend schrieben Kin-
der und Eltern ihre Wünsche 
in bunte Kreideherzen auf den 
Löwenplatz – ein farbenfrohes 
Symbol für Hoff nung, Gemein-
schaft und den Wunsch nach 
Veränderung.

In einer off enen Gesprächs-
runde richtete die Elternini-
tiative klare Erwartungen an 

den Schuldezernenten: Einen 
sicheren Betreuungsplatz – un-
abhängig vom Rechtsanspruch.

Schulamt und Jugendamt müs-
sen für Verlässlichkeit sorgen, 
damit kein Kind im kommenden 
Schuljahr ohne Platz bleibt.

Betreuung aus einer Hand ge-
dacht, mit enger Abstimmung 
zwischen Schul- und Jugend-
amt.

Viele Eltern machten deutlich, 
dass sie keine Übergangslö-
sungen mehr wollen, sondern 
ein verbindliches Konzept mit 
ausreichend Raum, Personal 
und Perspektive.

Herr Klötzner dankte den Fa-
milien für ihr Engagement und 
betonte, dass die Stadt daran 
arbeite, auch für Kinder ohne 
Rechtsanspruch Lösungen zu 
finden, damit kein Kind seinen 
Platz verliert. Dazu müssten 
zusätzliche Kapazitäten ge-
schaff en und Strukturen besser 
verzahnt werden.

Er erklärte: „Mir ist es wichtig, 
dass wir gemeinsam mit allen 
Beteiligten eine Lösung finden 
und dabei insbesondere mit 
dem aktuellen Betreuungsträger 
wertschätzend und fair umge-
hen. Das Buschwerk ist eine 
gewachsene Institution vor Ort, 
die wir stärken wollen.“

Die Elterninitiative wird künftig 

in der neu eingerichteten Task 
Force, die am 20. November 
startet, mitarbeiten – ein wich-
tiger Schritt auf dem Weg zu 
langfristigen Lösungen. Neu ist, 
dass diese Task Force nicht nur 
durch das Schulamt, sondern 
auch durch das Jugendamt 
besetzt wird – ein entschei-
dender Fortschritt hin zu einem 
gemeinsamen, abgestimmten 
Betreuungskonzept.

Zum Abschluss sangen die 
Familien gemeinsam das Schul-
lied „Eine Schule für uns alle“, 
begleitet von Seifenblasen, 
die als Symbol für die fliegen-
den Wünsche in den Himmel 
stiegen. Die Familienaktion 
war ein starkes Zeichen: Die 
Familien der Wilhelm-Busch-
Schule stehen zusammen – für 
Bildungsgerechtigkeit, Chan-
cengleichheit, Verlässlichkeit 
und Kinder, die mehr verdienen 
als Kompromisse.

Wer auf dem Laufenden blei-
ben oder bei der Elterninitiative 
mitarbeiten möchte, kann sich 
per E-Mail an elterninitiative-
wbs@mail.de wenden.

Gemeinsam soll der Einsatz 
für eine gute und gerechte Be-
treuung an der Wilhelm-Busch-
Schule weitergehen.

Kranichsteiner Kunstkalender 2026
Eine Hommage an den Förderverein Kranichstein

Kranichstein (sc). 2019 ge-
gründet und als Nachfolger 
des für 2018 erschienenen Ju-
biläumskalenders mit Luftbild-
aufnahmen des von Ernst May 
entworfenen Stadtteiles, erfreut 
das Kalenderprojekt immer 
mehr Menschen. „Eigentlich 
wünschen wir uns den Kalender 
in jeden Kranichsteiner Haus-
halt“ - gibt Sibille Christmann 
bekannt und möchte Heribert 
Varelmann danken. Sie weiß, 
wieviel Energie der Stadtteil-
vereinsvorsitzende über Jahre 
auch in dieses Projekt steckte 
und mit ihr zusammen an den 
Wochenenden im Innenhof des 
EKZ oder an anderen Orten die 
Menschen aufmerksam machte 
und Kalender präsentierte. So 
wie in diesem Jahr erfreuten ihn 
die „Ansichten“ „seines“ Stadt-
teiles, dass er sogar vorseiten 
Familienmitgliedern Hilfe beim 
Layout erbat. Dafür als Danke-
schön erscheint der kommende 
Kalender fast wie eine Hom-
mage an die Tätigkeiten des 
Fördervereines. Vom Wohnpark, 
wo seit vielen Jahren der Verein 
mithilft, dass der Adventsfeier 
dort ein feierlicher Rahmen ge-
schenkt wird über Plätze und 
Orte, wo Veranstaltungen des 
Fördervereines das Jahr über 
Kranichsteiner Leben darstel-
len, präsentiert der Kalender 
neben anderen Veranstaltun-
gen auch ÖGZ (Kranichsteiner 
Abend), die „Bunte Wiese“ als 
Titelbild oder das Flohmarkttrei-
ben als „Events“. Das ist Zufall. 
Auch wenn Sibille Christmann 
alle Events des Fördervereins 
aufzählte und Susanne Steinfeld 
einlud zu den Aktivitäten der 
Fördervereinsangebote, oblag 
der Künstlerin, was sie als „Be-
gegnung“ sich vorstellte.

Jeder Künstler ist sein eigener 

Herr und entscheidet seine 
Motive. Genauso entsteht das 
Kaleidoskop der „Ansichten“ 
über Kranichstein und gewinnt 
in seiner Vielfalt.

Wer die in künstlerischer Art 
dargestellte „Müllkunst“ eines 
Manfred Rademacher sieht und 
weiß, dass weniger als 150m 
vom Fundort entfernt Bottlers 
„Altarkunst“ die evangelische 
Gemeinde begeisterte und das 
allsonntäglich fast, hat einen 
Eindruck, was möglich ist.

Genau darum soll der Kalen-
der 2027 den Blick noch einmal 

erweitern und auf „Aufnahmen 
von Freunden des Kalenders“ 
basieren, die jetzt schon ein-
gereicht werden können fürs 
ganze Jahr. (senden an: sibille.
christmann@entwurf-intuitiv.
de)

„Unser Kalender soll Mitte 
2026 stehen, wenn er 2027 die 
Haushalte schmücken soll“, so 
Sibille Christmann als Haupt-
initiatorin und Begleiterin des 
Projektes. Privat wird das Geld 
vorgestreckt und dann abgezo-
gen vom Erlös. So sei das jedes 
Jahr. Was übrig bleibt, wandert 

in Projekte. So arbeitet Susanne 
Steinfeld für „Gesundheit und 
Armut in Deutschland e.V.“ und 
Susanne Vollmar steuert für ihr 
Wunschprojekt „Kranichsteiner 
Küchenkunstkalender“ jetzt 
schon im dritten Jahr das Layout 
bei. Allein schon das ist Kunst, 
sind sich alle Beteiligten einig. 
Dabei wissen die wenisten, mit 
wieviel Liebe diese Projekte 
entstehen.

Um Künstler zu schützen, zu 
unterstützen und ihnen den 
Weg in die Öff entlichkeit zu eb-
nen, dichtete Sibille Christmann 
diesen Slogan: „Wer Kunst zu-
hause hat im Bild, führt meist 
was Gutes damit im Schild“ und 
führt das Projekt hoff entlich in 
die nächste Runde.

Auch 2028 ist vergeben – an 
Axel Lanzmich. Mit Drohnen-
fotos will er Kranichstein und 
Umgebung darstellen. Er weiß 
schon, wem er helfen will: Dem 
Arheilger Mühlchen und der 
Rehkitzrettung. „Macht weiter 
so. Wir helfen Kranichstein auf 
die Beine“. Künstler gibt es 
genug und Darstellenswertes 
auch.

Ein Dank ganz besonderer 
Art gilt Nuriye Dogan und ihrer 
Uniflott-Reinigung im EKZ in 
Kranichstein. Von der ersten 
Stunde an unterstützt sie das 
Projekt. So liegen bei ihr die 
Kalender aus zur Ansicht und 
zum Kauf. €15 sind wenig für so 
viel Kunst – sind sich alle einig, 
die Jahr für Jahr mitmachen.

Sie können außer bei Nuriye 
Dogan den Kalender auch erhal-
ten im Wohnpark Kranichstein 
und in den Büros von „hierge-
blieben e.V., „Stadtteilwerkstadt 
Kranichstein“, „Philippus“ und 
„“Jakobus“ im ÖGZ, in der Ar-
heilger Bücherstube und bei 
Langheinz.

Auf dem Foto zeigen Susanne Steinfeld (re.) und Susanne Vollmar 
(li.) „Kunst“.      (Foto: Manfred Rademacher)

Gabis Stübchen
Gelungener Auftakt einer neuen

Genuss- und Kulturreihe

Arheilgen (gs). Mit einem 
rundum erfolgreichen Abend 
startete unsere neue Reihe 
exklusiver Genussveranstal-
tungen, die künftig regelmäßig 
stattfinden wird. Der erste 
Abend stand ganz im Zeichen 
des Whiskys und bot den Gäs-
ten eine besondere Kombination 
aus kulinarischen Highlights, 
fachkundige Präsentation und 
musikalischer Begleitung.

Bereits zu Beginn wurden die 
Besucher in die Welt und Ge-
schichte ausgewählter Whiskys 
eingeführt. Der Veranstalter be-
tonte dabei, dass kein besseres 
Ambiente für diese Art seiner 
Präsentation gebe. Die Gäste 
nahmen diese besondere At-
mosphäre begeistert auf und 
zeigten von Anfang an großes 
Interesse und Freude an der 
Veranstaltung.

Kulinarisch verwöhnt wurde 
das Publikum mit einem her-
vorragend zubereiteten Rehgu-
lasch mit Rotkohl und Knödel, 
das großen Zuspruch fand. 
Zwischen den Programmpunk-
ten wurden zudem verschie-
dene feine Häppchen gereicht, 
die den Abend geschmacklich 
abrundeten und den Gästen 
Gelegenheit gaben, sich auszu-
tauschen und neue Eindrücke zu 
sammeln.

Für den musikalischen Rah-
men sorgte die Band Songbird, 

deren harmonisches Repertoire 
die besondere Stimmung des 
Abends perfekt ergänzte. Die 
Resonanz der Gäste hätte kaum 
positiver ausfallen können – alle 
zeigten sich überaus begeistert 
von der gelungenen Kombina-
tion aus Whiskypräsentation, 
regionale Küche und dem au-
ßergewöhnlichen Ambiente und 
Live-Musik.

Die Gastgeberin freut sich be-
reits jetzt sehr weitere Events 
dieser Art und darauf, ihren 
Gästen weiterhin besondere 
Genussmomente und einzig-
artige Abende zu ermöglichen. 
„Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Gästen, die diesen beson-
deren Abend mit Ihrer Freude, 
Off enheit und Begeisterung be-
reichert haben. Der gelungene 
Start bestärkt uns darin, die Ver-
anstaltungsreihe fortzufahren 
und weitere Abende auf ebenso 
hohem Niveau anzubieten“, sagt 
die Inhaberin, Gabriele Staff a.

Weitere Abende mit Lesungen 
am 26.11. mit Jutta Schütz und 
am 02.12. mit Melanie Gals-
heimer, sowie Kreativ-Abende 
mit Einführung in die Aqua-
rellmalerei und einem sozialen 
Aspekt finden in den nächsten 
Wochen statt. Schreiben Sie uns 
über unsere Kontaktanfrage auf 
www.gabis-stuebchen.de gerne 
an, wenn Sie Interesse haben 
dabei zu sein.

Arheilger Stadtteilverein

Kaff eetreff 
am 4. Dezember 2025

Arheilgen (his). Weihnachten 
naht und viele Menschen stellen 
sich die Frage: „ Was soll ich 
schenken?“ 

Ein Buch ist immer ein schö-
nes und sinnvolles Geschenk. 
Im Kaff eetreff  sprechen wir am
4. Dezember über dieses The-
ma: „ Ein Buch verschenken – 
welche Lieblingsbücher kann 
ich weiter empfehlen.“ Jede 
und jeder kann seine Favoriten 
vorstellen und so den anderen 
Kaff eegästen helfen, ein geeig-
netes Buch für seine Kinder, 
seinen Partner oder Partnerin, 

seine Eltern oder Freunde zu 
finden. 

Wer schon Weihnachtsplätz-
chen gebacken hat, darf gerne 
einige mitbringen. So kann es 
ein gemütlicher, bunter und 
interessanter Nachmittag wer-
den. Wir freuen uns auf viele 
Kaff eegäste!

Wann: Donnerstag, 04.12.25 
von 14.30-17.00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstraße 131,
Da.-Arheilgen

Kunstfabrik
Sonderöff nung

Ute Gerdes – Zeichnungen – Collagen
Wixhausen (gw). Die mo-

mentane Ausstellung der 
Kunstfabrik zeigt Arbeiten der 
Künstlerin Ute Gerdes und wird 
verlängert durch eine Sonder-
öff nung am Wochenende vom 
22.-23.11.2025 jeweils von 14-
18 Uhr. Die Künstlerin wohnte 
in Michelstadt und arbeitete 
vorwiegend mit vorgefundenen 

Papiermaterialien indem sie 
diese zerteilte und neu zusam-
mensetzte. Das Resultat sind 
Wesen aus Tier und Mensch, die 
aus der Innenwelt menschlicher 
Befindlichkeit kommen.

Adresse: Kunstfabrik Bahn-
hofstr. 2 Darmstadt (im ehem. 
Bahnhof Wixhausen).
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Ordensempfang beim
Arheilger-Garde-Corps

Arheilgen (uh). Der Karneval-
verein Arheilger-Garde-Corps 
musste sich für seinen diesjäh-
rigen Ordensempfang überra-
schend ein Ersatzquartier su-
chen. Hatte dabei aber Glück im 
Unglück: Geschäftsführer Lars 
Wöhler und Projektmanagerin 
Florida Xhemali stellten dem 
AGC im darmstadtium einen 
kleinen Kongresssaal und für die 
Technik David Mathes zur Ver-
fügung. Unter der Leitung von 
Nicole sorgte Gaul’s Catering für 
ausreichend Getränke. Alle wa-
ren sich einig, dass Darmstädter 
Vereine auch in Zukunft eine 
enge Freundschaft verbindet. 
Damit ist jegliche Unterstützung 
mehr 

als verdient. Vielen Dank für 
diese unkomplizierte Problem-
lösung. Ellen Pfau und Carmen 
Johanni nahmen zunächst die 
Gäste in Empfang, Peter Dörr 
sorgte für den Begrüßungssekt 
und Martina Dengel richtete 
zusammen mit Doris Petry ein 
ansprechendes Buff et her. Das 
bunte Programm begann mit 
dem Einmarsch des Standarten-
trägers Luis Büttner zusammen 
mit den Vereinsvorsitzenden 
Jens Johanni und Heidi Senkbile 
sowie Ellen Pfau und „Hardy & 
the Chicks“, musikalisch unter-
stützt durch die Trommler der 
Formation „Die Chaoten“.  Nach 
seinen heiteren Einleitungswor-
ten bedankte sich Jens Johanni 
ganz herzlich für die äußerst 
großzügige Unterstützung bei 
dem diesjährigen Ordensspen-
der RA Manfred Döring und 

Ehefrau Uschi. Von Ellen Pfau 
und Rachel Senkbile gemeinsam 
kreiert, weist der Orden humor-
voll auf den AGC und den edlen 
Spender hin und ist wirklich gut 
gelungen. Unter großem Beifall 
gaben im Anschluss „Hardy & 
the Chicks“ das schon legendä-
re Vereinslied zum Besten. Erst 
danach bekamen die AGCler 
den Orden mit einem obligatori-
schen Küsschen umgehängt. An 
diesem Ordensempfang konnte 
der längst fällige Jubiläumsor-
den für 11 Jahre Mitgliedschaft 
endlich Rita Beller, Luis Büttner, 
Sonja Kamps, Gudrun Lautz und 
Karsten Pönitzsch überreicht 
werden. Erfreulicherweise hat-
ten es sich die meisten Ehren-
gäste aus Politik und Wirtschaft 
nicht nehmen lassen, persönlich 
dabei zu sein. Dazu gehörten 
von der SPD Rita Beller, Jutta 
Prochaska, Bijan Kaff enberger, 
Tim Sackreuther und Samantha 
Härter, von den Grünen Hilde-
gard Förster-Heldmann, von der 
FDP Ralf Arnemann und Sven 
Beißwenger sowie von der CDU 
Georg Wandrey und Geburts-
tagskind Axel Lanzmich. Ein 
besonderer Dank geht an die 
Sponsoren und die vielen flei-
ßigen Helfer, vor allem aber an 
die Eheleute Wiegmann, Sabine 
Heller mit Tochter Nadine, Horst 
Janda sowie Henry Kiefer. Da-
neben gaben sich die Tollitäten 
Prinz Marco I. und Prinzessin 
Samra I. vom Ehrensenat des 
Lumpenmontags sowie Prinzes-
sin Laura I. von und zu Eberstadt 
die Ehre. Sehr zeitintensiv war 

die Übergabe  des Ordens an 
die Mitglieder der Garden und 
Karnevalvereine aus der Re-
gion und der IG Darmstädter 
Karneval unter dem Vorsitz von 
Stefan Krüger, dem 1.KCA so-
wie dem Arheilger Kerbverein. 
Nach den vielen Reden waren 
die tollen Tänze von Anna Krü-
ger (KV Bessungen) und den 
„#tinyglitzer“ (TSG 1846) eine 
sehenswerte Abwechslung. 
Bei der fetzigen Musik der 
Formation „Die Chaoten“ (SV 
Eberstadt) hielt es kaum noch 
jemanden auf seinem Stuhl. 
Zum Abschluss bedankte sich 
Jens Johanni für die geleistete 
Arbeit bei Heidi Senkbile -der 
guten Seele des Vereins- und 
den übrigen Vorstandsmitglie-
dern. Aber auch bei Ute Hein 
für die verschiedenen Berichte 
in der Arheilger Post sowie bei 
Thomas Zitzmann und Rafael 
Spano, dem zuverlässigen Tech-
nikteam der AGC-Nacht. 

So vergnüglich die Veranstal-
tung bis dahin auch war, muss-
te doch am Ende ein ernstes 
Thema angesprochen werden, 
denn der Verein kann und wird 
seine traditionelle AGC-Nacht 
nicht mehr abhalten. Als kleine 
Entschädigung spendierte Jens 
Johanni im 22. AGC-Jubiläums-
jahr den Mitgliedern 22 (+3) 
Eintrittskarten für die Veran-
staltung „Karneval total“ des KV 
Bessungen. Herzlichen Dank für 
diese nette Geste. Gemeinsam 
ließ man den gelungenen Abend 
ganz langsam ausklingen. 

Kranichsteiner Abend 2025
Hildegard Förster-Heldmann gratuliert Carin Strobel

und dem Förderverein Kranichstein
Kranichstein (sm). Der För-

derverein Kranichstein e.V. hat 
im Rahmen des Kranichsteiner 
Abend 2025 am 7. November 
den „Goldenen Kranich“ ver-
liehen. Die Auszeichnung ehrt 
Menschen, die sich mit beson-
derem Engagement für den 
Stadtteil einsetzen. In diesem 
Jahr wurde Carin Strobel für 
mehr als dreißig Jahre ehren-
amtliche Kirchenarbeit, ihrem 
Engagement im Bereich Sucht-
hilfe, Kita & Schule sowie der 
langjährigen Mitgliedschaft im 
Förderverein Kranichstein aus-
gezeichnet. Die Laudatio hielten 
die beiden Vorjahres-Preisträ-
ger Sabine Michel-Sturm und 
Dr. Dominik Dilcher.

„Meinen herzlichsten Glück-
wunsch an Carin Strobel für 

die Auszeichnung mit dem 
„Goldenen Kranich 2025“. 
Der ausdauernde und viel-
fältige ehrenamtliche Einsatz 
von Frau Strobel ist wirklich 
bewunderns- und in diesem 
Fall wortwörtlich ehrenswert“, 
gratuliert die Landtagsabge-
ordnete und Sprecherin der 
GRÜNEN Darmstadt Hildegard 
Förster-Heldmann. Neben der 
Auszeichnung an Carin Strobel 
gab es an diesem Abend auch 
eine Premiere zu erleben: Luft-
aufnahmen von Kranichstein 
zu den verschiedensten Tages-
zeiten, aufgenommen von Lias 
Kullmann. Das Video sorgte für 
große Begeisterung. Außer-
dem wurde mit dem früheren 
Chorleiter des Ökumenischen 
Gemeindezentrums, Andreas 

Sommer, gemeinsam gesungen. 
„Der Kranichsteiner Abend ist 

ein wirklich großartiges Kon-
zept. Es ist nicht nur ein Abend, 
an dem außerordentlich enga-
gierte Menschen ausgezeichnet 
werden, sondern er bietet auch 
die Möglichkeit des Zusam-
menkommens und der Begeg-
nung“, fügt Förster-Heldmann 
hinzu. „Ein Dank gebührt an 
der Stelle daher natürlich auch 
dem Kranichsteiner Förderver-
ein und seinem Vorsitzenden 
Heribert Varelmann. Was hier 
jedes Jahr auf die Beine gestellt 
wird ist vorbildlich und die rege 
Teilnahme an der Veranstaltung 
zeigt, dass in Kranichstein die 
Gemeinschaft wirklich gelebt 
wird“, zeigt sich Förster-Held-
mann beeindruckt.

Stadtteilrunde Kranichstein
mit vielen spannenden Themen am 26.11. in der Erich-Kästner-Schule IGS

Kranichstein (hv). Zum letz-
ten Treff en der Kranichsteiner 
Stadtteilrunde in 2025 sind alle 
Kranichsteinerinnen und Kra-
nichsteiner wieder ganz herzlich 
für Mittwoch, den 26. Novem-
ber um 17 Uhr eingeladen. Das 
Treff en findet wieder in der 
Aula der Erich-Kästner-Schule 
(IGS), Bartningstraße 33 statt. 
Anregungen und Wünsche sei-
tens der Kranichsteiner Bürger 
und Bürgerinnen sind herzlich 
willkommen und können gerne 
vorab eingebracht werden, die 
Stadtteilrunde versteht sich 
als für Alle off enes Gremium 
zum Stadtteilaustausch und 
von Bürger:innenbeteiligung. 
Beim Treff en der Stadtteilrunde, 
haben wir wieder eine Reihe 
spannender und interessanter 
Themen geplant, ebenso haben 
schon einige Gäste zugesagt. 

Unter anderem soll wieder 
über die aktuellen Planungen 
zum Neubau der Jägertorstraße 
berichtet werden, dazu kommt 
Mischa Müller von der ausfüh-

renden Baufirma. Es geht wei-
terhin um  Bahnthemen, beson-
ders über den aktuellen Stand 
zur ICE Wartungsanlage wird 
Markus Gottschang von der 
Deutschen Bahn berichten. Sich 
vorstellen und über Ihre Arbeit 
berichten werden sowohl die 
neue  Leiterin des Stadtarchives 
der Stadt Darmstadt, Frau Dr. 
Sandra Zimmermann, ausser-
dem wird sich und ihrer Arbeit 
die neue Bürgerbeauftrage 
Frau Ann-Christine Sparn-Wolf 
in der SRK vorstellen. Auch das 
neue Theaterprojekt „Throuh 
the City“ in Kranichstein wird 
erneut über den aktuellen Stand 
berichten. Ebenso wird die PaSo 
gGmbH ihr neues Projekt mit 
dem Titel „Darmstadt Connect“ 
gemeinsam engagiert für eine 
solidarische Zivilgesellschaft, 
mit einer Mini-Präsentation am 
26.11. vorstellen. Daneben gibt 
es weitere aktuelle Kranich-
steiner Stadtteilthemen, u.a. zu 
vorweihnachtlichen Aktivitäten 
in Kranichstein und der Weih-

nachtbaumaktion des Förder-
vereins für Kitas und Schulen. 
Auch wird für alle Menschen mit 
einer Hörbehinderung wieder 
eine Gebärdendolmetscherin 
die gesamte Veranstaltung 
übersetzen. Noch können The-
menwünsche und Anregungen 
eingebracht werden. Bitte nut-
zen Sie diese Gelegenheit. Die 
Einladung mit allen Tagesord-
nungspunkten erhalte alle, die 
im E-Mailverteiler sind rechtzei-
tig zugesandt. Wer noch nicht 
dabei ist und gerne eingeladen 
werden möchte, sollte sich bald 
melden. Frage, Themenwün-
sche, Ideen und Anregungen für 
das Treff en können, ebenso wie 
Wünsche in der SRK Verteiler 
aufgenommen zu werde, per 
E-Mail an SRK@Kranich-Net.
de gesandt werden. Wie immer 
sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger, haupt- und 
ehrenamtliche Stadtteilakteure 
und alle sonstigen Freunde Kra-
nichsteins herzlich willkommen, 
mit dabei zu sein.

Aktuelles vom Frauenchor
WiDaNoVo aus Wixhausen

Wixhausen (uk). Am 05.11.2025 
fand die Jahreshauptversamm-
lung vom Frauenchor  WiDaNo-
Vo im Bürgermeister-Pohl Haus 
in Wixhausen statt. Kurzweilig 
berichtete die 1. Vorsitzende 
Petra Habermehl von den Ak-
tivitäten der letzten Monate, 
die Kassenwartin Ursula Koch 
erläuterte den Kassenbericht 
von 2024 und der Chorleiter 
Daniel Breuser informierte  
wertschätzend zur Entwicklung 
des Chores und den vielfältigen 
Auftritten des Frauenchores.  
Anschließend erfolgte die Ent-

lastung der Kassenwartin und 
des Vorstandes. Vor der Wahl 
dankte Petra Habermehl Wilma 
Meinl mit einem Blumenstrauß 
für 16 Jahre Mitarbeit im Vor-
stand von WiDaNoVo.

Anschließend erfolgte die 
Wahl des neuen Vorstandes von 
WiDaNoVo für die kommenden 
zwei Jahre. 

Im munteren Austausch folg-
ten Informationen zu den Ent-
wicklungen des Chores und den 
zukünftigen Aktivitäten.

Bereits am 17.12.25 um 18 Uhr 
lädt der Frauenchor zusammen 

mit den Aktiven Senioren Wix-
hausen zum „Lebendigen Ad-
ventskalender“ ein. Freuen Sie 
sich auf eine stimmungsvolle 
Zeit am Feuer mit Liedern, zu-
sammen Singen und Geschich-
ten zum Advent.

Haben Sie Interesse am Singen 
im Frauenchor? Die Chorprobe 
findet immer mittwochs von 
19.30-21 Uhr in der Alten Schule, 
Ostendstr. 27, Wixhausen, im 1. 
Stock, statt. Frauen, die Spaß 
am Singen haben und den Chor 
kennenlernen möchten, sind 
immer herzlich willkommen.

Vorstand von WiDaNoVo mit dem Chorleiter D. Breuser, von rechts nach links: P. Habermehl (1. Vorsit-
zende), S. Ruschitschka (Schriftführerin), U. Beltzig (Beisitzerin), A. Rüfer (2. Vorsitzende), D. Breuser 
(Chorleiter), D. Neumann-Schleidt (Beisitzerin), A. Zienow (Beisitzerin), U. Koch (Kassenwartin). Foto: 
G. Ostermann

Abend der off enen
Hessenwaldschule am 25.11.2025

Entdecken, Ausprobieren, Erleben – die HWS ö� net ihre Pforten

Weiterstadt (ak). Wie sieht 
moderner Unterricht heute 
aus? Was macht Lernen an der 
Hessenwaldschule besonders? 
Für welche Schwerpunkte steht 
die Schule? Am Dienstag, den
25. November, ab 16.30 Uhr, lädt 
die Hessenwaldschule alle inte-
ressierten Familien herzlich zum 
Abend der off enen Schule ein.

Ob digitaler Englischunterricht 
mit dem iPad, MINT-Experimen-
te zum Mitmachen oder eine 
Schulrallye mit spannenden 
Quizfragen – Besucherinnen 

und Besucher können an die-
sem Abend selbst erleben, wie 
vielfältig und lebendig Lernen 
an der Hessenwaldschule 
gestaltet wird. Lehrkräfte, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie Schülerinnen und Schü-
ler präsentieren gemeinsam 
die besonderen Schwerpunkte, 
Angebote und Ausstattung der 
Schule.

 
Ein abwechslungsreiches 

Programm mit Führungen durch 
das Schulgebäude, Infoständen, 
Ausstellungen, Mitmachaktio-

nen, musikalischen Beiträgen 
und vielem mehr bietet span-
nende Einblicke in das Schul-
leben. Auch für das leibliche 
Wohl ist mit vielen kulinarischen 
Köstlichkeiten bestens gesorgt.

Die Hessenwaldschule freut 
sich auf alle zukünftigen Schü-
lerinnen und Schüler, deren 
Familien und alle Interessier-
ten, die die Schule und ihre Ge-
meinschaft näher kennenlernen 
möchten.

Kommen Sie vorbei und entde-
cken Sie, was die Hessenwald-
schule ausmacht!



14DONNERSTAG, 20. NOVEMBER 2025

Wünschebaum-Aktion im
DRK Seniorenzentrum Fiedlersee

Erfüllen Sie Weihnachtswünsche und schenken Sie Freude

Arheilgen (wh). Im letzten Jahr 
war unser Wünschebaum ein 
großer Erfolg – deshalb geht die 
Aktion auch dieses Jahr weiter!

Dank der tollen Idee von  Wer-
ner Hirsch können Sie wieder 
kleine Herzenswünsche unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner 
erfüllen.

So funktioniert’s:
1. Seit dem 01.11.2025 hängen 
an unserem Wünschebaum im 
Eingangsbereich Weihnachts-
kugeln mit Wunschzetteln.

2. Nehmen Sie eine Kugel, er-
füllen Sie den darauf stehenden 
Wunsch und verpacken Sie das 
Geschenk liebevoll.

3. Bringen Sie das Geschenk 
bis spätestens 04.12.2025 zu 
uns ins Seniorenzentrum (Ver-
waltung oder Wohnbereich im 
Erdgeschoss), aber nur, wenn 
Sie nicht mit uns feiern können. 

Geschenkübergabe & Feier:
Am Freitag, dem 05.12.2025 

um 15 Uhr: Mit Kaff ee, Kuchen 

und strahlenden Gesichtern 
feiern wir gemeinsam Weih-
nachten.

Warum mitmachen?
Weihnachten ist die Zeit der 

Menschlichkeit, Dankbarkeit 
und Gemeinschaft. Mit einem 
kleinen Geschenk können Sie 
einem älteren Menschen eine 
große Freude machen – und 

vielleicht entsteht dabei sogar 
ein neuer Kontakt.

Wir danken Werner Hirsch 
herzlich für seine schöne Idee 
und freuen uns auf viele fleißi-
ge Wunsch-Erfüllerinnen und 
Wunsch-Erfüller.

Am Ende zählt das, was uns 
verbindet – die Menschlichkeit.

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein
Sonntag, 23.11., 10-11:30 Uhr 
und 12-13:30 Uhr
Waldabenteuer mit Dabbe
„Das Geheimnis der Verstecker- 
und Entdeckerfarben“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 23.11., 14-15:30 Uhr
Besucherlabor für Familien mit 
Kindern von 6 bis 10 Jahren
„Im Schneckentempo – Alles 
über Schnecken, Schnegel und 
Schleim“

Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 23.11., 16-17:30 Uhr
Besucherlabor – Nur für Erwach-
sene!
„Nutria, Wolf & Co. – Von Neuan-
kömmlingen und Wiederkehrern“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Di bis Fr: 11-17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

Anmeldung & Information: Anmeldung erforderlich. Sind noch 
Plätze frei, ist eine spontane Teilnahme möglich.
Tel.: 06151-97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11:30-16:30 Uhr)
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de
Instagram: @bioversum_kranichstein

Es kann jederzeit passieren

Durchfall? Jetzt richtig reagieren!
(wlm). Durchfall kommt immer 

unpassend. Krankmachende Vi-
ren und Bakterien lauern über-
all. Einfach die Darmbewegun-
gen herabzusetzen, stellt sich 
nur selten als nachhaltige Hilfe 
heraus. Denn es ist eine Sache, 
den Durchfall zu beenden. Eine 
andere ist es, die eigentlichen 
Ursachen zu beseitigen sowie 
Schäden an der Darmschleim-
haut so weit wie möglich zu re-
parieren. Ein natürliches Arznei-
mittel mit medizinischer Hefe 
geht, als Perenterol-Therapie 
eingesetzt, beide Wege.

Wenn der Durchfall kommt, 
wollen Betroff ene nur eines: 
Einfach nur Ruhe im Darm! Das 
ist zweifelsfrei verständlich. Oft 
jedoch greifen Menschen dabei 
zu Medikamenten, welche die 
Darmbewegung einfach deut-
lich verlangsamen. Doch das 
greift zu kurz. Denn die Ursa-
chen für den Durchfall, krank-

machende Viren und Bakterien 
verbleiben jetzt noch länger 
im Darm. Ziel einer wirklich 
grundlegenden Therapie ist es 
hingegen, die überschießende 
Darmbewegung zu regulieren, 

gleichzeitig aber Erreger aus-
zuschwemmen und deren Gift-
stoff e zu neutralisieren. Genau 
hier setzt ein natürliches, gut 
verträgliches Durchfallme-
dikament mit der Arzneihefe 

Saccharomyces boulardii an 
(Perenterol forte – rezeptfrei in 
Apotheken). Die darin enthalte-
ne Arzneihefe bindet krankma-
chende Erreger und schwächt 
gleichzeitig die von den Bak-
terien gebildeten Giftstoff e in 
ihrer Wirkung. Weiter werden 
die Abwehrkräfte unterstützt, 
sowie die Darmschleimhaut so-
weit möglich wieder hergestellt.

Arzneihefe bindet Erreger
Wenn sich krankmachende 

Erreger in unserem Darm ange-
siedelt haben, ist es von größter 
Bedeutung, das Mikrobiom wie-
der in einen gesunden Zustand 
zu bringen. Dies gelingt dank 
Arzneihefe vielfach in über-
raschend kurzer Zeit. Denn 
Arzneihefe bindet bakterielle 
Erreger und hindert sie daran, 
sich an der Darmwand einzu-
nisten. Die gebundenen Erreger 
werden dann zusammen mit 
den unschädlich gemachten 
Giftstoff en der Bakterien aus-
geschieden.

Arzneihefe repariert
Darmzellen

Bei Durchfall schädigen ein-
gefangene Bakterien oder Viren 
die wichtigen Zellstrukturen der 
Darmschleimhaut, die so zum 
Beispiel durchlässiger für Was-
ser oder die Erreger werden. 
Unter dem Einfluss von Arznei-
hefe reduzieren sich diese im 
Laufe der Durchfallerkrankung 
entstandenen Entzündungen, 
die angegriff ene Schleimhaut 
kann wieder abheilen – ein 
entscheidendes Plus für eine 
noch schnellere Erholung. Ein 
guter Grund, dieses Arzneimit-
tel sowohl in Haus-, als auch in 
jeder Reiseapotheke vorrätig zu 
haben.                           

                                    (Anzeige)

Durchfall kann jederzeit zuschlagen. Eine Arzneihefe bekämpft dann 
die Ursachen.                 (Bildquelle: stock.adobe.com / Metaphum)

Einsendeschluss ist Mi., 26.11.2025 – Die Gewinnbenachrichtigung erfolgt telefonisch.
(Bitte denken Sie daran eine Telefonnummer anzugeben, unter der Sie tagsüber erreichbar sind)
printdesign24 GmbH, Röntgenstraße 15, 64291 Darmstadt-Arheilgen, info@printdesign24.de

WIR VERLOSEN BROTBOXEN
Name, Vorname 

Straße   Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon 

E-Mail   Alter 

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen alle Leser und Leserinnen die mindestens 18 Jahre alt und nicht 
Mitarbeiter des Verlags sind. Die Gewinner werden nach der Ziehung telefonisch benachrichtigt. Die Gewinne sind 
nicht übertragbar und nicht in bar auszahlbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Schon mittwochs online... WWW.ARHEILGER-POST.DE

Vortrag: „Hospizarbeit 
– Menschen bis zuletzt 

begleiten“
DRK Aktive Senioren Wixhausen

Wixhausen (ri). Wie kann 
man Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase begleiten?

Was leisten Hospize und Hos-
pizdienste, und wie unterstützen 
sie Betroff ene und Angehörige?

Diese Fragen stehen im Mit-
telpunkt des Vortrags „Hospiz-
arbeit – Menschen bis zuletzt 
begleiten“, den Friedhelm 
Menzel, 1. Vorsitzender des 
Evangelischen Hospiz- und 
Palliativ-Vereins Darmstadt (im 
Ärztehaus des Elisabethenstift-
Krankenhauses), hält. Er be-
richtet aus seiner langjährigen 
Erfahrung in der Hospizarbeit 
und gibt Einblicke in die Be-
gleitung schwerstkranker und 
sterbender Menschen.

Hospizarbeit bedeutet, Men-
schen in ihrer letzten Lebens-
phase mit Würde, Achtsamkeit 
und Zuwendung zu begleiten. 
Sie schenkt Zeit, Trost und 
Unterstützung – für Betroff ene 
ebenso wie für Angehörige.

Der Vortrag gibt Einblicke in 
die Aufgaben und Werte der 
Hospizbewegung, stellt die 
verschiedenen Formen der 
Begleitung vor und beleuchtet 
auch die Situation in Darmstadt.

Dabei geht es um Fragen wie:
• Was ist ein Hospiz – und wie 
unterscheidet es sich von einem 
Krankenhaus oder Pflegeheim?
• Wer arbeitet dort und wie sind 
die Mitarbeitenden ausgebildet?
• Wer kann aufgenommen wer-
den, und wer trägt die Kosten?
• Wie begleitet ein Ambulanter 
Hospizdienst zuhause, in Pfle-
geeinrichtungen, in Kranken-
häusern und in Behindertenhil-
feeinrichtungen?
• Gibt es Angebote wie „Letzte 
Hilfe“-Kurse für Angehörige?

Der Abend möchte informie-
ren, Berührungsängste abbauen 
und Mut machen, off en über das 
Lebensende zu sprechen. Im 
Anschluss besteht Gelegenheit 
zu Fragen und Austausch mit 
Herrn Menzel.

Datum: 21.11.2025, 19 Uhr
Ort: Ostendstraße 27-29,
64291 Wixhausen (Parkplätze 
sind im Hof vorhanden)
Eintritt frei – Spenden sind 
erwünscht.
Website: https://aktive-
senioren.wixhausen.org
E-Mail-Adresse: aktive-
senioren@wixhausen.org

Für ein 
besseres 
Leben. 
Für Mensch 
und Tier.

 www.provieh.de
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

STELLENMARKT

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0177-8652719

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Reinigungskraft 
(m/w/d) gesucht

- auf Minijob-Basis
- Arbeitszeit nach
   Vereinbarung

AUFLÖSUNG 
RÄTSEL

Dachdeckermeister
hat Termine frei

Garagenabdichtung,
Flachdachabdichtung,

Dachsanierung
 ☎ 0151-56495607

Haus zum Kauf gesucht 
Familie mit einem Kleinkind 
sucht ein Haus zum Kauf in 
Arheilgen, ab 4 Zimmer. Toll 
wäre ein (kleiner) eigener 
Garten zum Spielen und eine 
nette Nachbarschaft.

 ☎ 0157-50111376 oder
bottrichs@web.de

Kleine Herzen willkommen!
Unsere liebevolle Elterninitiative 
Krabbelstube Stöpsel e.V. bie-
tet ab sofort freie Krippenplät-
ze für Kinder ab ca. 1-1,5 Jahren 
an. In unserer kleinen, familiären 
Gruppe begleiten professionelle 
Erzieherinnen die Kinder beim 
Spielen, Singen und Entdecken –
mit ganz viel Herz, Geborgen-
heit und Zeit für jedes Kind!

E-Mail an:
anmeldung@krabbelstube-

stoepsel.de

Sehr gut erhaltenes Liege-
bett mit Bettkasten und zwei 
Rückenpolstern. Zum Auszie-
hen und als Doppelbett nutzbar. 
Kostenlos an Selbstabholer  in 
Arheilgen abzugeben.

 ☎ 06151-374433 15 Brieftauben zu verschen-
ken.

 ☎ 06151-980405

Junge Familie (4 Pers.) sucht 
Haus/Wohnung zum Kauf in 
Arheilgen/Kranichstein
Familie mit zwei Kindern (5J., 4J.) 
sucht kleines Haus/Wohnung 
für Eigenbedarf zum Kauf in Ar-
heilgen/Kranichstein. Minimum 
ca. 100m2 oder 4 Zi., mit kleinem 
Garten. Besichtigung flexibel 
möglich. Freuen uns über jede 
Antwort.

 ☎ 0163-6196379
familie@schwandkes.de

Neubauwohnung
zu vermieten

Wohn-/Essbereich mit Einbau-
küche, 2 Zimmer, Tageslichtbad, 
Keller und Kfz-Stellplatz, Terras-
se, ca. 80m2, 1.450 € Warmmiete.

    � K 1365

Wir suchen… 
 eine Reinigungskraft (m/w/d)

 Montag bis Freitag von 07.00 bis 10.00 Uhr oder am Wochenende. 
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail.

Die Sauna  I  Salina Wellness GmbH  I  Am Ohlenberg 29  I  64390 Erzhausen
Tel.: 06150 81013  I  E-Mail: bewerbung@diesauna.de  I  www.diesauna.de

Wir suchen… 
 eine Küchen-/ Spülhilfe (m/w/d)

für unser Restaurant. 

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail.
Die Sauna  I  Salina Wellness GmbH  I  Am Ohlenberg 29  I  64390 Erzhausen
Tel.: 06150 81013  I  E-Mail: bewerbung@diesauna.de  I  www.diesauna.de
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Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!
Gärtnern Sie torffrei!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz
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Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

�������������������

�������

TRAUER

Dreifach ist der Schritt  der Zeit: Zögernd kommt die Zukunft  hergezogen.
Pfeilschnell ist das Jetzt entf logen. Ewig sti ll steht die Vergangenheit.

Friedrich Schiller

Irmgard Buick
geb. Delrieux

* 02. 02. 1932    † 07. 11. 2025

hat ihre letzte Reise angetreten.
Wir begleiten sie, in Gedanken und Erinnerungen.

Heike und Thomas
Henning und Kersti n
Benjamin und Sabine
Anna
Joschka und Nastaran
Julia und Max
Hannah
Clara und Jonne

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag,
den 28. November 2025 um 11:00 Uhr auf dem Arheilger Friedhof statt .

64291 Darmstadt-Arheilgen

Eine Köchin rechnet ab – „Das letzte 
Gericht“ im Kulturhaus Frankfurt

(ab). Nach der Urauff ührung 
des Stücks „Das letzte Gericht“ 
wurde sowohl bei den Gästen 
als auch bei der Premierenfeier 
angeregt über Selbstjustiz und 
Gerechtigkeit diskutiert. Anna-
Sophie Sattler hatte für und 
mit dem Ensemble Noctenytor 
eine Inszenierung geschaff en, 
die den Zuschauer zwischen 
Mitleid und Abneigung hin und 
her pendeln lässt. 

Die von Alice Nieduzak ge-
schaff ene Bühnenfassung zum 
gleichnamigen Thriller von 
Andreas Breidert debütierte 
am Freitag, den 31.10.2025, auf 
der Bühne des Kulturhauses 
Frankfurt. Die Handlung der ak-
tuellen Zeit wurde in die Epoche 
des Steampunk übersetzt und 
ausdrucksvoll in Szene gesetzt. 

So ergab sich eine kompakte 
Darstellung des Stoff s, die mit 
starken Dialogen die einzelnen 
Charaktere herausarbeitete. 

Mit Carine Chardon in der 
Hauptrolle der Sabine Schnei-
dermann und Eva Luise Hof-
mann als deren unsichtbares 
Gewissen Mara entstand ein 
stimmungsvoller innerer Dialog 
von Gut und Böse, richtig und 
falsch. Die zwölfköpfige Cast 
brachte mit viel Einfühlungs-
vermögen die unterschiedli-
chen Figuren der Buchvorlage 
zum Vorschein, die von Sabine 
für ihre ungerechten Taten das 
letzte Gericht serviert beka-
men. Die einzelnen Taten und 
Schicksale der Gäste von Sa-
bines „Stadtparkrast“ kamen 

in der Mischung aus dunkler 
Stimmung, minimalistischer 
Einrichtung und die Sterbesze-
nen zeigender Videoprojektion 
intensiv hervor und hinterließen 
bei vielen Zuschauern Spuren in 
der Abwägung zwischen Recht 
und Unrecht. Diese wurden 
nach dem Schlussapplaus mit 
den Darstellern, der Regisseu-
rin sowie der Autorin und dem 
Buchautor aus den unterschied-
lichen Sichtweisen besprochen.

Der erfolgreichen Premiere 
folgten noch zwei weitere aus-
verkaufte Vorstellungen. 

Für 2026 sind weitere Auf-
führungen in Planung. Weitere 
Informationen hierzu werden 
bei kulturhaus-frankfurt.de oder 
andreas-breidert.de zu finden 
sein.

(Foto: Carola Holler)

SPD-Erzhausen

Bayerischer Frühschoppen mit
Ministerin Heike Hofmann und

Ehrungen langjähriger Mitglieder

Erzhausen (ca). Der traditio-
nelle Bayerische Frühschoppen 
der SPD-Erzhausen fand am 
Sonntag im Bürgerhaus statt 
und erfreute sich großer Reso-
nanz. Rund 70 Gäste folgten der 
Einladung des Ortsvereins, um 
in geselliger Atmosphäre über 
aktuelle politische Themen zu 
sprechen und sich auszutau-
schen. Ortsvereinsvorsitzender 
Dietrich Schmid begrüßte die 
Anwesenden und zeigte sich 
erfreut über das rege Interesse. 
Besonders begrüßte er die Hes-
sische Ministerin für Arbeit, In-
tegration, Jugend und Soziales, 
Heike Hofmann, die trotz eines 
vollen Terminkalenders erneut 
am Frühschoppen teilnahm.

In ihrem Grußwort informierte 
Ministerin Hofmann über den 
Stand der aktuellen Landes- 
und Bundespolitik. Sie ging 
dabei auf zentrale sozial- und 
arbeitsmarktpolitische Themen 

ein und betonte die Bedeutung 
von sozialem Zusammenhalt 
und Solidarität in Zeiten des 
gesellschaftlichen Wandels.

Im Anschluss an den poli-
tischen Teil ehrten Dietrich 
Schmid und Heike Hofmann 
langjährige Mitglieder des 
Ortsvereins für ihr Engagement 
in der SPD.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Wolfgang Demel und 
Heinz Leyer ausgezeichnet, für 
40 Jahre Osman Gün und Hans 
Dieter Karl, und für 25 Jahre er-
hielt Axel Niemuth eine Ehrung.

Außerhalb der off iziellen Ju-
biläen wurden Sigrun Hahn 
und Roland Luley für 30 Jahre 
Mitgliedschaft besonders ge-
würdigt. „Das ehrenamtliche En-
gagement unserer Mitglieder ist 
die Grundlage für eine lebendige 
und handlungsfähige Partei vor 
Ort“, betonte Schmid in seiner 
Ansprache. Abschließend stell-

te er die am 31. Oktober 2025 
gewählten SPD-Kandidatinnen 
und -Kandidaten für die Kom-
munalwahl am 15. März 2026 
vor:
1. Özlem Gün
2. Stefan Krause
3. Jens Dirks
4. Derya Avci
5. Christian Anthes
6. Marc Schmidt
7. Stefan Haaß
8. Axel Mönch
9. Tanja Kallfelz
10. Dietrich Schmid
11. Angelika Kohlmann
12. Johannes Stock

Nach dem off iziellen Teil 
wurde das Buff et eröff net. Bei 
Weißwurst, Leberkäs und wei-
teren bayerischen Spezialitäten 
nutzten die Gäste die Gelegen-
heit zu angeregten Gesprächen 
und zum geselligen Austausch.

Ihre SPD-Erzhausen

Die geehrten Mitglieder des SPD-Ortsvereins mit der hessischen Sozialministerin Heike Hofmann.

Mach mit – werde First Responder 
beim DRK Erzhausen

Etwas Sinnvolles tun. Spannendes Ehrenamt leben. Leben retten.
Erzhausen (mh/ks). Seit über 

20 Jahren gibt es in Erzhausen 
unseren First Responder – eine 
ehrenamtliche Initiative des 
Deutschen Roten Kreuzes Erz-
hausen. Unsere Helferinnen 
und Helfer sind immer dann 
da, wenn Sekunden zählen: 
Sie überbrücken die Zeit, bis 
der Rettungsdienst eintriff t, 
und leisten wichtige Erste 
Hilfe direkt vor Ort. Was vie-
le nicht wissen: Hinter dem 
„Helfer-vor-Ort“-System steckt 
kein hauptamtlicher Rettungs-
dienst, sondern ehrenamtlich 
engagierte Erzhäuserinnen und 
Erzhäuser – also Menschen wie 
Du und ich.

Mitmachen ist ganz einfach! 
Ehrenamt lebt vom Mitmachen 
– und wir freuen uns über jeden, 
der Lust hat, sich einzubringen. 
Ob als First Responder, im Sa-
nitätsdienst oder im Katastro-
phenschutz, in der Sozialarbeit 
oder beim Jugendrotkreuz: 
Beim DRK Erzhausen sind Sie 
herzlich willkommen! Und das 
Beste: Vorkenntnisse sind nicht 
nötig – Sie lernen alles bei uns, 
Schritt für Schritt. 

So werden Sie zum First Re-
sponder:

1. Mitglied werden:
Sie treten unserem Ortsverein 
als aktives Mitglied bei. Dafür 
erhalten Sie Ihre komplette 
Einsatzkleidung (von Jacke 
und Helm bis zu Handschuhen) 
sowie einen eigenen Spind in 
unserer Garage.

2. Mitmachen:
Jeden Dienstagabend (19:30–
21:30 Uhr) treff en wir uns zum 
Bereitschaftsabend – mit Übun-
gen, Einsatztipps, viel Gemein-
schaftssinn und kameradschaft-
licher Atmosphäre.

3. Ausbildung starten:
- Erste-Hilfe-Kurs (1 Tg., viel-
leicht schon vorhanden?)
- Rot-Kreuz-Einführungssemi-
nar (1 Tg.)
- Helfer-Grundausbildung (2 Tg.)
- Sanitätsausbildung (mehrtä-
gig). Nach bestandener Prüfung 
sind Sie Sanitäter/-in und dürfen 
bei Einsätzen und Diensten mit-
arbeiten.

4. First Responder werden:
Sie absolvieren zusätzlich eine 
Sprechfunkausbildung und 
begleiten zunächst erfahrene 
Einsatzkräfte. Schon bald kön-
nen Sie eigenständig Einsätze 
übernehmen.

Was Sie das alles kostet? 
Nur Zeit, denn die Kosten für 
alle Lehrgänge unserer akti-
ven Mitglieder übernimmt der 
DRK-Ortsverein Erzhausen. Sie 
zahlen lediglich den jährlichen 
Mitgliedsbeitrag von 24 Euro.

Ein paar Voraussetzungen gibt 
es aber doch:
- ab 16 Jahren können Sie mit 
der Ausbildung beginnen
- ab 18 Jahren dürfen Sie als First 
Responder aktiv werden, denn 
es ist ein Führerschein für das 
Einsatzfahrzeug erforderlich.

Interesse? Dann schreiben 
Sie uns einfach an: kontakt@
drk-erzhausen.de

Oder kommen Sie persönlich 
vorbei: Zur Jubiläumsveran-
staltung des Erzhäuser First-
Responder am 29. November 
2025, ab 11 Uhr auf dem Hes-
senplatz. Dort erwartet Sie eine 
gemütiche vorweihnachtliche 
Stimmung mit warmen Speisen 
und Getränken – und natürlich 
Gelegenheit zu vielen Gesprä-
chen mit unserem Team.

Wir freuen uns auf Sie!
DRK-Ortsverein Erzhausen

www.drk-erzhausen.de




